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Aufrufe — Sommations

Der nachstehende Namen-Seliuldbriel' wird als vermissl gemeldet und der
allfällige Besitzer deshalb aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist vorzulegen,
ansonst der Titel kraftlos erklärt würde: Namen-Scluildbrief von Fr. 7800, d.d.
3. Mai 1881, im I.Rang, haftend auf der Liegensehaft E. Bl. 213 Bürglen.
Schuldnerin und Pfandeigentiimerin: Sehulgemeinde Bürglen; ursprünglicher
Gläubiger: Thurgauisehe Kantonalbank in Weinfelden. (5213)

L einfelden, 11. September 1962.

Der Präsident des Bezirksgerichtes Weinfelden:
Dr. A. Haffler.

Eqiil Brunner-Feuz, Landwirt, Lengwald, Steehelberg, Gde. Lauterbrunnen,

stelll an das Bichleramt lnterlaken das Gesuch, es möehle der Inhaber-
Schuldbrief vom 26. .Januar 1923, Belege 1/6501 von Fr. 2000, haltend auf der
Besitzung des Gesuclislellers. Laulerbruhncn-Grundbuchblatl Nr. 1042, kraftlos

.'erklärt werden.
Gemäss Art. 870 ZGB und Art. 981 ff OH wird der unbekannte Inhaber

hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom ersten
Erscheinen dieser Publikation im Schweiz. Handelsamlsblalt an gerechnet,
vorzulegen,' widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird. (517l)

lnterlaken, 5. September 1962 Ilcr Gerichtspräsident I: Zollinger.

Der allfällige Inhaber des Inhaber-Sparhefles Nr. 215540 der Kanlonal-
Ersparniskasse Solothurn in Ollen,,von Fr. 6405.45, ausgestellt den 28. Februar
1962, wird hiemit aufgefordert, dieses hinnen 6 Monaten dem Unterzeichneten
vorzulegen, ansonst dessen Kraftloserklärung erfolgt. (129-)

Ollen, 12. Juli 1962. Der Anitsgerielitspriisidenl
von Olten-Gösgeii:

Dr. A. Rötheli.

Kraftloserklärungen — Annulations

Der Inhahersehuldhrief von Fr. 13 000, d.d. 8. Juli 1953, mit Vorgang von
Fr. 30 000, lastend im 3. Rang auf der Liegenschaft Parz. Nr. 864 1 Grundbuch
Ainriswil EBL. 756, derzeitiger Eigentümer Paul Haller, Poslehauffeitr, Amris-
wil, wird hiemit kraftlos erklärt. " (522)

Bisehofszell, den 8. September 1962. Gcriclitspriisidiinu Biseliofszell.

Le president du Tribunal du district d'Aigle donne avis que, par ordonnance
tili 11 septembre 1962, il a ordonne. l'annulalion de la eedule hypoUiecairc. du

capital priinilif de fr. 30 000, sonserile le 24 oelobre 1915, par la sociale en noni
coileelif «Giroud et Pcrrenoud», ä Lausanne, eil faveur du «porleur», inserile au
registre foucicr du disLricl d'Aigle, sous,numero 149 202, Litre grevant eil 2c.me,

rang les imnieublcs articles 21 972 (4 fois), plan'folio 301, nunieros 80/1, 80/2,
80/3 et 80/1 du cadastre de la commune d'Ollon, dont l'eslimalion Tiseale est de
fr. 220 000. (523)

Aigle, le 11 septembre 1962. Le president du Tribunal:
M. Pfeiffer.

\

Le president du Tribunal du dislriet d'Aigle donne avis que, par ordonnance
du 11 septembre 1962, il a ordonne Cannula lion de la cedulc hypolhecaire'du
capital primilir de fr. 30 000, souseritc. le 13 octobre 1948, par Jean fils de Jean-
Francois Anouilli, ä Villars snr Ollou, cn faveur du «porleur», inserile au registre
foneier du district d'Aigle sous uuinero 159 913, litre grevant en 1er rang les

immeuhles articles 22 091 (2 fois), plan folio 282, nuineros 122/1 et 122/2 du
cadastre de la commune d'Ollon, dont l'eslimalion fiseale est de Ir. 80 000. (521)

Aigle, le 11 septembre 1962. Le president du Tribunal:
M. Pfeiffer.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone / Cantons/Cantoni:

Zürieh, Bern, Solothurn, Basel-Stadl, St. Gallen, Graubünden, Ticino,
Vaud, Valais, Neuchälel. Geneve.

Zürieh - Zurich - Zurigo
7. September 1962. Elektrische Leitungen usw.

Erni & Giger AG., in D i e 11 i k o n (SHAB. Nr. 277-vom 25. November
1960. Seite 3370). Bau von elektrischen Leitungen. Transformatorenstationen

usw. Kollektivprokura wurde erteilt an Ernst Isler, von Wädenswil,
in Walliseilen, und Ernst Züfle, von und in Thalwil. Beide zeichnen je
mit einem Mitglied des Verwaltungsrates, jedoch nicht unter sich. :

7. September 1962. Chemikalien usw.
Sacomet AG, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 47 vom 26. Februar 1962, Seite
594), Handel und Vertretung,"insbesondere den Import und den Export .von
pharmazeutischen und technischen Chemikalien usw. Neues Geschäftsdomizil:

Scheuchzerstrasse 47, in Zürieh 6 (bei der Multipack AG).
7. September 1962. Verpackungen usw.

A. Fromm G.m.b.H., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 250 vom 27. Oktober 1959,
Seite 2942). Fabrikation von und Handel mit zeitsparenden Verpackungen

usw. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden an Walter Schmid,
von Urdorf (Zürich) und Remigen (Aargau), in Zürich.

7. September 1962. Pferdehaarspinnerei usw.
Toggenbnrger & Cie., in Martha len, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 225 vom 28. September 1953, Seite 2305), Pferdehaarspinnerei usw.
Die Kommanditärin Margrith Toggenburger ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Die Prokura von Paul Enderli ist erloschen. Neu ist als Kom-
manditär mit einer durch Verrechnung liberierten Kommanditsumme von
Fr. 12 000 eingetreten Ernst Richard Toggenburger, von und in Martha-
len; ihm ist Einzelunterschrift erteilt. Die Firma lautet nun: Toggenburger

& Co. ~.

7. September 1962. Werkzeuge usw.
Viani & Co., in Zürich 9, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 87 vom
13. April 1962, Seite 1113), Handel mit Werkzeugen und Werkzeugmaschinen.

Das Konkursverfahren wurde durch den Konkursrichter des
Bezirksgerichtes Zürich am 22. August 1962 geschlossen. Die Firma wird von
Amtes wegen gelöscht.

7. September 1962. Schriftenmalerei usw.
Füglistaler & Gotischalk, in Zürich 9. Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 302 vom 24. Dezember 1960. Seite 3698), Betrieb einer Schriftenmalerei

usw. Die Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens des Gesellschafters
Rene Gottschalk aufgelöst. Die Firma ist erlosehen. Das Geschäft wird

vom Gesellschafter Hanspeter Füglistaler als Einzelkaufmann im Sinne
von Art. 579 OR unter der Firma H.-Peter Füglistaler fortgesetzt. Neues
Geschäftsdomizil: Hohlstrasse 616.

7. September 1962. Versicherungen.
Max Brühlmann & Co., in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Max Brühlmann.

von Amriswi] und Räuchlisberg (Thurgau), in Langnau a. A., und
Reto Steiner,' von Lavin (Graubünden), in Zürich 9. eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, die am 1. Januar 1962 ihren Anfang genommen hat.
Versicherungs-Agenlur. Fraumünsterstr'asse 29.

7. September 1962.
Dreschgenossenschafl Niederweningen-Schleinikon, in Niederwenin-
ge n (SHAB. Nr. 52 vom 3. März 1961, Seite 630). Die Generalversammlung
vom 23. Mai 1962 hat die Statuten geändert. Der Vorstand besteht nun aus
7 Mitgliedern.

7. September 1962. Handarbeiten. Spitzen.
Seiina Degiaconii-Ivaufmann. «Labor», in Zürich (SHAB. Nr. 44 vom
23. Februar 1937, Seite 421), Spezialgeschäft für feine Handarbeiten und
Spitzen. Die Firma ist infolge Todes der Inhaberin erloschen. Aktiven und
Passiven sind von der neuen Kollektivgesellschaft «Seiina Degiacomi-Kauf-
mann; .Labor', Inhaber Geschwister Degiacomi», in Zürich 1. übernommen
worden.

7. September 1962. Handarbeiten, Spitzen.
Seiina Degiacomi-Kaufmann. «Labor». Inhaber Geschwister Degiacomi, in
Zürich 1. Unter dieser Firma sind Romeo Degiacomi. Florenlina
Degiacomi und Irma Degiacomi. alle von Rossa (Graubünden), in Zürich 1.
sowie Eugeuio Degiacomi. von Rossa (Graubiinden), in Genf, eine Köllek-
tivgesellschnft eingegangen, die am 18. April 1961 ihren Anfang genommen

und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Seiina
Degiacomi-Kaufmann. .Labor'», in Zürich, übernommen hat. Romeo Degiacomi
führt Einzelunlerschrifl.' Florenlinn Degiacomi und Irma Degiaeomi führen

die Unterschrift mir gemeinsam. Eugenio Degiacomi ist nicht zur
Vertretung der Gesellschaft befugt. Handel mit und Herstellung von feinen
Handarbeiten und Spitzen. Börsenstrasse 14.

' .7. September 1962. Waren aller Art.
H. Licht, in Zürich (SHAB. Nr. 39 vom 18. Februar 1959, Seite 527),
Vertretungen von und Handel mit Waren verschiedener Art. Der
Firmainhaber wohnt nun in Zürich 2. Neues Geschäftsdomizil: Badenerstrasse 250.
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7. September 1962. Tierfutter..
Alois. Felder, in Ziirich. Inhaber dieser Firma ist Alois Felder, von
Escholzmatt, in Zürich 10. Handel mit tiefgekühltem'Kleintierfutter.
Lägernstrasse 5.

•7. September 1962.
«Clynol»-Chemie, Paul Widmer-Keller, in Winterthur (SHAB. Nr. 4.
vom 6. Januar 1961, Seite 39), Herstellung und Weiterverarbeitung von
sowie Handel mit chemischen, kosmetischen, pharmazeutischen und
chemisch-bautechnischen Produkten. Der Firmainhaber wohnt nun in Win-
terthur 1.

7. September 1962.
C. Brandenberger, Autovermietung, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Carl Brandenberger, von Zürich, in Zürich 10. Vermietung von Automobilen.

Albisriederstrasse 191.
7. September 1962.

Edwin Tobler, Chaletbau, in Z ü r i c h. Inhaber dieser Firma ist Edwin
Tobler, von Mettlen (Thurgau), in Zürich 1. Erstellung von Chalets und
Ferienhäusern, Kauf, Verkauf, Vermittlung und Vermietung von
Liegenschaften und Grundstücken aller Art im In- und Ausland. Oberdorfstrasse

28.
7. September 1962.

Publicite Seandinave Ake Fernqvist, in Zürich (SHAB. Nr. 277 vom
25. November .1960, Seite 3371), Vertretung von skandinavischen Zeitungsund

Zeitschriftenverlagen in der Schweiz und. in Oesterreich. Der
Firmainhaber wohnt nun in Zürich 8. Neues Geschäftsdomizil: Bellerive-
strasse 38.

8. September 1962. Graphische Anstalt usw.
Freytag A.G., in Zürich 9 (SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1962, Seite..
1716).-Betrieb einer graphischen Anstalt usw. Fritz Freytag, Mitglied des .-

Verwaltungsrates, ist jetzt Präsident und führt statt Einzel- nun
Kollektivunterschrift zu zweien. Neu ist in den Verwaltungsrat mit
Kollektivunterschrift zu zweien gewählt worden Ernst Rindiisbacher, von Lützelflüh,

in Birmensdorf (Zürich).
8. September 1962. Immobilien usw.-

Dbmicilium AG, in Zürich 7 (SHAB. Nr. 176 vom 31. Juli 1962, Seite
2227). Erwerb und Verkauf von Immobilien usw. Die Generalversammlung;
vom 14. August 1962 hat die Statuten geändert. Durch Ausgabe von 100
neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000, welche durch.Verrechnung voll liberiert
wurden, ist das Grundkapital von Fr. 300 000 auf Fr. 400 000 erhöht, worden.

Es zerfällt in 400 Inhaberaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert.

Bern - Berne - Berna
Bureau Aarberg

8. September 1962. Schuhwaren, Bekleidung usw.
W. Möri & Co., in Aarberg, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 187
vom 13. August 1943, Seite 1837). Schuhwaren, Konfektion, Tuch waren,
unter der Enseigne «Volksmagazin». Der Kommanditär Werner Möri-
Schöni ist ausgeschieden; seine Kommandite von Fr. 5000 ist erloschen..
Die Gesellschaft hat sich daher aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das •'

Geschäft wird vom Gesellschafter Willy Möri-Gürtner, von Lyss, in
Aarberg, als Einzelkaufmann im Sinne von-Art. 579 OR-fortgesetzt.-Die-Firma-
lautet W. Möri. Schuhwaren, Konfektion,' 'Tuchwaren, unter der
Enseigne «yolksmagtizin»;-o "sc • ".-'or--;c-.-i

' " Bureau Aarivangen r

8. September 1962. Bildhauerei usw.
Gebr. Kaspar, in Langenthal, Bildhauerei, Atelier für Grabmalkunst,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 207 vom 5. September 1962, Seite 2542).
Willy Kaspar ist am 8. September 1962 aus der Gesellschaft ausgetreten;
Die Gesellschaft wird unter den übrigen Gesellschaftern fortgesetzt.

Bureau Belg (Bezirk Seftigen)
27. August 1962. Transporte, Waren aller Art.

Hermann Badertseher, in Weierboden, Gemeinde Burgi stein. Inhaber
der Einzelfirma ist Hermann Badertscher, von Lauperswil, in Weierboden,
Gemeinde Burgistein. Ausführung von Transporten und Handel mit Waren
aller Art (Eintragung von Amtes wegen gemäss Verfügung der kantonalen

Aufsichtsbehörde vom 21. August 1962).

• Bureau Bern
7. September 1962. Baugeschäft.

Angelo Bernasconi, inBern, Baugeschäft (SHAB. Nr. 242 vom 16. Oktober
1958, Seite 2754). Der Geschäftsinhaber wohnt nun in Moosseedorf.

7. September 1962. Apparate der Baubranche.
Sanitas A.G., Zweigniederlassung in Bern, Handel mit Apparaten

aller Art, insbesondere der Baubranche usw. (SHAB. Nr. 27 vom
2. Februar 1961, Seite 334), mit Hauptsitz in Zürich. Die Unterschrift von
Hans Merker, Präsident des Verwaltungsrates, ist erloschen. -Das
Verwaltungsratsmitglied Walter Merker, der die'Bezeichnung «junior» nicht mehr
führt, ist nun Präsident des Verwaltungsrates. Fritz Merker-Scholtz ist
nicht mehr Vizepräsident, bleibt aber Mitglied des Verwaltungsrates. Beide,
führen weiter Kollektivunterschrift zu zweien. Die neuen Mitglieder des
Verwaltungsrates Franz Jung-Merker, von Basel und Kiisnacht (Zürich),
in Küsnacht (Zürich), Vizepräsident, und Peter Merker, der Direktor bleibt,
führen Kollektivunterschrift zu zweien.

8. September 1962.
Graph. Kunsl- & Clicheanslalt Pfisterer A.G., in Bern (SHAB. Nr. 91

vom. 18. April 1962, Seite 1166). Die Mitglieder des Verwaltungsrates Kurt
E. Pfisterer, Präsident; Walter Fr. Pfisterer, Sekretär, und Roger Bitoun,
Vizepräsident, führen nun Einzelunterschrift. Ihre Kollektivuiiterschriften
sind erloschen.

• 8. September 1962.
Berner Allgemeine Versieherungs-Gesellschaft (La Generale de Berne Com-
pagnie d'Assuranees) (La Generale di Berna .Compagnia d'Assicurazioni)
(The General of Berne Insurance Company) (La General de Berna Com-
pania de Seguros), in Bern, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 80 vom
5. April 1962, Seite 1015). Das Aktienkapital von Fr. 10 000 000 ist nun
voll einbezahlt.

8. September 1962.

Triumph Textil AG, in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten vom 6. September 1962 besteht unter dieser.Firma
eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Vertrieb von «Triumph»-Mieder-
und Bademodeartikeln in Europa, insbesondere in den nordischen Ländern.

Das voll einbezahlte Grundkapital beträgt Fr. .100 000, eingeteilt in 100

Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikatiousorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt.' Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen,
wenn sie alle bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief, andernfalls

.im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1

bis 5 Mitgliedern. Ihm gehört an: Dr. jur. Carl Fröhlich, von Zürich,
in Reckholtern, Gemeinde Bolligen. Er führt Einzelunterschrift. Geschäfts-
domizil: Kochergasse 4 (bei der «Triumph-Universa G.m.b.H.»).

Bureau Biel
7 septembre 1962. Confections, eLc.

Mariapia Ma/.zi «Sayonara», ä Bienne. Le elief de la maison est Mariapia Mazzi,
de Palagnedra, ä Bellinzone. Vente de cpnfections sport et en cuir. Rue de

l'Union 10.
7 septembre 1962.' Confection pour homines, etc.

Confections Naly, ä Bienne, vente d'artieles de eonfection pour hommes,
cliapcllerie eL de chcmiserie en Lous genres, societe anonyme (FOSC. du 10 no-
venibre 1959, N° 262, page 3083). Le local de venLc rue de la Gare 20 est sup-
prime.

7. September 1962. Herren-Konfektion.
Franz Sieher, Fratex Konfektion, in Biel, Herren-, Damen- und
Kinderkonfektion, Herrenwäsche (SHAB. Nr. 184 vom 9. August 1960, Seite 2350).
Die GescliäftsnaLur wird geändert in. Handel mit Herrenkonfektion, Herrenwäsche

und -unLerwäsche sowie Betrieb einer Hoseubar an der Balmhof-
slrasse Nr. 20 (weiteres VerkauTslokal). '

8. SepLember 1962. Maschinen, Werkzeuge.
Elco-Mneliiiies-Oiitils S.A., fh Biel, Fabrikation, Kauf und Verkauf von
Maschinen und Werkzeugen (SHAB.-Kr. 257 vom 2. November 1961, Seite
3175). Neues GeschiifLsdomizil: Oberer Quai 28, bei Robert Allemand jun.

8 septembre 1962. Horlogerie.
Gabriel Maiire «Monires DlüHEX», ä Bienne,' fabrication et eommerce d'horlo-
gerie aiusi que eommerce de tous produits analogues, commissions, importations
et exporlations (FOSC. du 3 mai 1960, N° 102, page 1346). Par suite du Lransfert
du siege de la maison ä Tramelan (FOSC. du 6 septembre 1962, N° 208, page
2551), la maison est radiee d'office du regisLre du eommerce de Bienne.

Bureau Burgdorf
6. September 1962. Metzgerei.

Fred Habegger, in Oberburg. Inhaber der Firma ist Fred Habegger,
von Trub, in Oberburg. Metzgerei. Emmentalstrasse 74.

7. September 1962. Kolonialwaren, Wein usw.
Willy Kummer, in Burgdorf. Inhaber der Firma ist Willy Kummer, von
Hochstetten, in Burgdorf. Handel mit Kolonialwaren, Wein, Most, Bier und
Mineralwasser. Kornhausgasse 8. •

7. September 1962. Sägerei usw.
Ernst Hachen, in O b e r b u r g. Inhaber der Firma ist Emst Hachen, von
Rüeggisberg, in Oberburg. Sägerei und Holzhandlung. Krauchthalstrasse 37.

7. September 1962. Tea-Room, Kiosk,
Hans Rudolf Neuhaus, in O b e r b u r g. Inhaber der Firma ist Hans
Rudolf Neuhaus, von -Lützelflüh,- in Oberburg. Konfiserie, Tea-Room, Kiosk
für Raiujherartikel, Zeitungen, Zeitschriften, Schokolade, Früchte. Emmen-

jtalstrasse 28,, ...v i ;--d ..o
1 ~ir-' «. ' Bureau de Courtelary— -

7 septembre 1962. Betail, viande, ete.
Bell S.A., Siiccnrsfilc de St-Imier, ä St-Imier, achat de betail, etc. (FOSC.
du 18 juilleL 1961, N° 165, page 2092), avee siege principal ä Bäle. La procuration
de Otto Triadan esL-elargie; il peuL aliiiner et grever des-immeubles.

Bureau Interlaken
.6. September 1962.

Seilbahn Mürren-Allmendhubel, in Mürren, Gemeinde Lauterbrunnen
(SHAB. Nr. 302 vom 24. Dezember 1960, Seite 3699). Gemäss öffentlicher
Urkunde über die Generalversammlung vom 2. Juni 1962 wurde im Sinne
von Art. 735 OR das Prioritätsaktienkapital von Fr. 60 000 auf Fr. 12 000
durch Abschreibung des Nominalwertes der Prioritätsaktien von Franken
250 auf Fr. 50 und das Stammaktienkapital von Fr. 150 000 auf Fr. 24 000 durch
Abschreibung des Nominalwertes der Stammaktien von Fr. 250 auf Franken

40 herabgesetzt. Prioritätsaktienkapital und Stammaktienkapital wurden

zusammengelegt und zwar durch Umtausch von je 4 der auf Fr. 50
herabgesetzten Prioritätsaktien und je 5 der auf Fr. 40 herabgesetzten
Stammaktien gegen eine Aktie zu Fr. 200. Das neue Aktienkapital von
Fr. 36 000 wurde sodann auf Fr. 270 000 erhöht durch Ausgabe von 1170
Inhaberaktien zu Fr. 200. Der Erhöhungsbetrag ist voll liberiert. Das voll
liberierte Aktienkapital beträgt nun Fr. 270 000, eingeteilt in 1350 Inhaberaktien

zu Fr. 200. Die Statuten .wurden entsprechend revidiert. Die der
Publikation unterliegenden Tatsachen erfahren dadurch keine weiteren
Aenderungen.

Bureau Laufen
7. September 1962.

Aktiengesellschaft für Keramisehe Industrie Laufen, in Laufen (SHAB.
Nr. 3 vom 5. Januar 1961, Seite 27). In der .Generalversammlung vom
3. September 1962 wurde das Aktienkapital von Fr. 2 000 000 auf Franken

3 000 000 erhöht durch Ausgabe von 2000 neuen Namenaktien zu Franken

500. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital
beträgt nun Fr. 3 000 000, eingeteilt in 6000 Namenaktien zu Fr. 500. Darauf

sind Fr. 2 500 000 einbezahlt. • '

Bureau de Moutier
7 septembre 1962.

Yalery Carnal, Le serviee du pnen, ä Moutier. La titulaire est Valery Carnal,
de Sonboz, ä MouLier. Commerce de pneus et vente d'accessoires pour vehicules
automobiles.

Bureau Nidau
7. September 1962.

Liikon, Fabrik l'iir elektrotlierniiselie Apparate und elektrische Stalilieizkiirper,
Paul Liiselier, Tiiiiffeleii, in Täuffcleri (S1IAB. Nr. 275 vom 23. November
1945, Seite 2902). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an: Trudi Lüscher,
von Moosleeruu (Aargau), in Täufl'elen; WernerLüscher, vonMoosleerau (Aargau),
in TäiifTelen; Max Lehmann, von Subingen (Solothurn), in Port*bei Nidan,
und an Paul Gnägi, von und in Täuffelen.
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Solothurn - Soleure - Soletta
Bureau Grenchen-Bettlach

3. September 1962. Uhrenarmbänder usw.
«Mibra» Walker, in Grcneben, Herstellung von Uhrenarmbändern sowie von
Kunststoffbesland teilen aller Art (SHAB. Nr. 253 vom 29. Oktober 1958,
Seite 2884). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven und
Passiven werden von der nachstehend eingetragenen Firma «Walker &. Co.»,
in Grenchcn, übernommen.

3. September 1962. Uhrenarmbänder usw.
Walker & Co.. in Grenchcn. Witwe Alma Walker-Affolter, Agnes Walker und
Paul Waltccr-Gschwind, alle drei von und in Grenchen. und Adelheid Meyer-
Walker. von Bolken. in Grenchen, mit Zustimmung ihres Ehemannes, sind
unter dieser Firma eine Kollcktivgcsellschaft eingegangen, welche am I. Januar
1962 begonnen hat. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der
vorstehend gelöschten Firma «,Mibra' Walker», in Grenchen. Die-Gesellschaft
wird vertreten durch die Gesellschafter Paul Walker-Gschwind und Adelheid
Meyer-Walker, welche zu zweien zeichnen. Herstellung von Uhrenarmbändern
sowie von Kunstsloffbcstandtcilen aller Art. Solothurnstrasse 76.

4. September 1962. Maschinen usw.
S. Lambert A.G., in Grenchcn, Fabrikation von Maschinen, Werkzeugen und
Apparaten aller Art usw. (SHAB.' Nr. 162 vom 14. Juli 1961, Seite 2051).
Neu wurden, ohne Unterschriftsberechtigung, in den Verwaltungsrat gewählt:
Werner A. Bohli, von Winlcrlhur, in Würenlos, und Max Wernli, von Thalheim,
in Schaffhausen. Die an Bonald Fluri erteilte Prokura ist erloschen.

Bureau Olten-Gösgen
5. September 1962.

Milchgcnossenschafl Stüsslingen, in Stüsslingen (SHAB. Nr. 128 vom
5. Juni 1958, Seite 1535). Der Präsident Otto von Arx ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Präsident ist der
bisherige Vizepräsident Franz Bigler und neuer Vizepräsident' das bisherige
Mitglied der Verwaltung Wilhelm Meier, Wilhelms sei., von und in Stüsslingen.
Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder dem

« Kassier. Neues Domizil: beim Präsidenten Franz Bigler.

Bureau Stadt Solothurn
5. September 1962.

Werner Ilofcr, Treuhand- & Revisionsbureau, in Solothurn (SHAB. Nr. 211

vom 15. Oktober 1954, Seile 2640). Das Geschäftslokal befindet sich nun
Hcrmesbühlstrasse 4.

5. September 1962. '
•

'

.Solothurniscbc liypothekenversicherungskasse. in Solothurn, Genossenschaft.
(SHAB. Nr. 240 vom 13. Oktober 1961, Seite 2979). Das Domizil befindet
sich im. Büro des Verwalters Werner Hofer, Hermcsbühlslrasse 4.

5. September 1962.
Elcktra Bueheggberg, in Solothurn, Genossenschaft (SHAB. Nr. 279 vom
30. November 1959, Seite 3275). Das Domizil befindet sich im Büro des
Geschäftsführers Werner Hofer, Hermesbühlstrasse 4.

5. September 1962. ' '

Orano Uhren AG., bisher in Lengnau (Bern) (SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar
1958, Seite 59-1). Gemäss öffentlicher'Urkunde über die Generalversammlung'
vom 16. August 1962 wurde der Sitz nach Solothurn verlegt.. Die Statuten
wurden entsprechend revidiert.'Die Geselschaft bezweckt die Fabrikation und
den Vertrieb von Uhren und Uhrenbestandtcilen. Die ursprünglichen Statuten
datieren vom 10. Juli 1945 und wurden am 10. März 1918, 14. Februar 19J8 und
letztmals am .16. August 1962 revidiert. Das voll liberierte Aktienkapital
beträgt Fr. 500 000, eingeteilt in 500 Namenaktien zu Fr. 1000. Vom Aktienkapital

sind Fr. 450 000 durch Verrechnung mit Forderungen liberiert. Öie
Einladungen zur Generalversammlung und die Publikationen erfolgen im

• Schweizerischen Handclsamtsblatt. Der VerwallungsraL besteht aus einem
oder, mehreren Mitgliedern. Dr. Paul Hänggi ist aus dem Verwallungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Einziges Mitglied ist nun Willy E.
Meyer, von und in Solothurn. Er führt wie bisher Einzelunterschrift. Kollckliv-
pfokura zu zweien ist erteilt an Dorothee Meyer-Frölicher, von und in Solothurn,
und Hans Felix Renisch, von Basel, in Pictcrlen. Zuchwilcrstrassc 25.

5. September 1962. Tabak.-
Orccla A.G., in Solothurn, Propaganda-, Verkaufs-und Auslicfcrungsorgani-
sation für Firmen der Tabakbranche (SHAB. Nr. 51 vom 2 März 1961, Seite
620). Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden an Armand Gillon, von
Chälonnayc (Freiburg), in Pully.

Basel-Stadt -Bäle-Ville - Basilea-Cittä
5. September 1962. Zeitung.

Genossenschaft Volkswillc, in Basel, Herausgabe der Wochenzeitung
«Volkswille» (SHAB. Nr. 218 vom 18. September 1947, Seite 2712). Die
Genossenschaft wird durch Verfügung der Aufsichtsbehörde vom 4. September

1962 gemäss Art. 89 HRV von Amtes wegen gelöscht.
5. September 1962.

Konzertagentur Gertrudis Beyer-Hane,. in Basel (SHAB. Nr. 5 vom
7. Januar 1956, Seite 51). Die Einzelfirma ist infolge Todes der Inhaberin

erloschen.
S.September 1962. Gold-und Silberschmuck.

Marcel Biedermann, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Marcel
Biedermann, von Obergösgen, in Basel. Grosshandel mit Gold- und
Silberschmuck. Kandercrstrasse 12.

5. September 1962. Parfümerien usw.
Laboratorium Tannina E. Tanner, in Basel, Fabrikation von Parfümerien,

Kosmetika und chemisch-technischen Produkten (SHAB. Nr. 247 vom
21. Oktober 1941, Seite 2086). Die Einzelfirma hat den Sitz nach A 11 -
schwil verlegt (SHAB. Nr. 206 vom 4. September 1962, Seite 2534).
Die'Firma wird daher in Basel von Amtes wegen gelöscht.

6. September 1962. Landwirtschaftliche Produkte.
Lapro A.G. (Lapro S.A.) (Lapro Ltd.), in Basel. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 24. August 1962 eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt den Handel mit, die Erzeugung, die Bearbeitung und
Verarbeitung von landwirtschaftlichen Produkten und Bedarfsartikeln und
Artikeln für die Viehwirtschaft sowie die Verwertung von viehwirtschaftlichen

Produkten. Sie kann sich an andern Unternehmungen beteiligen.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll einbezahlte
Namenaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus einem oder mehreren

Mitgliedern gehören an: Camille Gaston Van Wayenberge, belgischer
Staatsangehöriger, in Dilbeek (Belgien), Präsident, sowie Dr. Theodor Moll
und Dr. Mathias Stückelberger,' beide von und in Basel. Sie führen
Einzelunterschrift. Domizil: Elisabethenstrasse 2 (bei Dr. Moll).

6. September 1962. Möbel usw.
Herman Miller A.G., in Basel. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 31. Juli 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die

Ueberwachung und Förderung der Geschäftsinteressen der «Herman Miller

Inc.», in Zeeland (Michigan, USA), sowie verwandter Gesellschaften
ausserhalb Nord- und Süd-Amerikas, insbesondere Beteiligung an andern
Industrie- und Handelsunternehmungen; An- und Verkauf auf internationaler
Ebene aller Arten von Möbeln, Bestandteilen und Zubehör davon und
verwandten Produkten, insbesondere derjenigen der «Herman Miller Inc.»
bzw. von Lizenznehmern und verwandten Gesellschaften; Erwerb, Verwaltung,

Verwertung und Uebertragung von Patenten, Handelsmarken,
Urheberrechten, Erfindungen, Verfahren, industriellen Kenntnissen und
dergleichen; Leistung-von technischen und administrativen Diensten an
Gesellschaften des Herman Miller Konzerns oder aussenstehenden
Gesellschaften. Das Grundkapital beträgt Fr. 600 000, eingeteilt in 600 voll
einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus einem oder
mehreren Mitgliedern gehören an: Dirk Jan De Pree, Bürger der USA.
in Zeeland (Michigan, USA), Präsident; Willi Fehlbaum, von Schüpfen, in
Basel, Vizepräsident und Delegierter; Hugh De Pree, Bürger der USA,
inZeeland (Mich., USA),Vizepräsident; Erika Fehlbaum-Roll, vonSchüpfen,
in Basel; Louis A. Treu, von und in Basel, und Dr. Hans Jenny, von Entle-
buch und Buchrain (Luzern), in Zürich. Der Delegierte führt Einzelunterschrift;

alle übrigen Mitglieder zeichnen zu zweien. Prokura ist erteilt
an: Werner Stampfli,. von Aedermannsdorf, in Horw; Dr. Karl Herzog,
von und in Basel; Richard Kaufmann, von Basel, in Therwil; Anni Bernoulli,

von und in Basel, und Yvo Burn, von Adelboden, in Feldmeilen,
Gemeinde Meilen. Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Aeschenvorstadt 6.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
5. September 1962.

Baugenossenschaft Sunneschyn Wil SG, in W i 1 (SHAB. Nr. 255 vom
1. November 1954, Seite 2796). Paul Sproll sen., Kassier, und Heinrich
Hugger, Aktuar, sind aus dem Vorstand ausgeschieden. Ihre Unterschriften

sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Kurt Sproll.
von Tobel (Thurgau), in Wil, Aktuar, und Annelies Sproll-Lautenschla-
ger, von Tobel (Thurgau), in Wil, Kassierin. Die Vorstandsmitglieder zeichnen

kollektiv zu zweien.
5. September 1962. Krawatten.

Boutique Silvana Frau Rupp, in Jon a. Inhaberin der Firma ist, mit
Zustimmung des Ehemannes, Silvia Rupp-Scheiber, von Hombrechtikon
(Zürich), in Jona. Fabrikation von Krawatten-Spezialitäten. Bildau 1461 (Postkreis

Rapperswil SG).
5. September 1962. Gemüse, Früchte.

Ernst Seeber, in Rorschach,- Gemüse- und Früchteverkauf (SHAB.
Nr. 54 vom 3. März 1941, Seite 431). Der Firmainhaber ist nun Bürger von
Rorschach. Neues Geschäftsdomizil: Hauptstrasse.41,

5. September 1962. .Restaurant.
Frau Erismann-Müller, in St. Gallen. Inhaberin der Firma ist, mit
Zustimmung des Ehemannes, Marie gen. Marianne Erismann-Müller. von Muhen

(Aargau), in St. Gallen. Betrieb des Restaurants Metzgertor. Metzgergasse

31.
5. September 1962.

Niedermann Textilberatung, in Lenggis, Gemeinde Jona, Textilberatung.
Betriebs- und Produktionsorganisation in der Textilindustrie sowie Kauf
und Verkauf von Textilmaschinen, -Apparaten und -Zubehör (SHAB. Nr. 264
vom 11. November 1954, Seite 2895). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

5. September 1962.
Innendekoration H. Geiger, in St. Gallen, Herstellung von und Handel
mit Möbeln, Polstermöbeln. Vorhängen usw. (SHAB. Nr. 229 vom 30.
September 1952, Seite 2407). Jetziges Geschäftsdomizil: Spisergasse 3.

5. September 1962. Konditorei, Cafe.
Frau Margrit Jörg, in St. Gallen, Konditorei, Cafe (SHAB. Nr. 213
vom T2. September 1961, Seite 2656). Geschäftsdomizil: Spisergasse 4 (amtliche

Umbenennung).
5. September 1962. Restaurant.

Rene Lussi, in St. Gallen. Betrieb des Restaurants Stein (SHAB.'
Nr. 74 vom 29. März 1962, Seite 934). Geschäftsdomizil: Bohl 4 (amtli-,
che Umbenennung).

5..September 1962.
Stadttheater AG St. Gallen, in St. Gallen (SHAB. Nr. 162 vom 14. Juli
1961, Seite 2052). Geschäftsdomizil: Bohl 9 (amtliche Umbenennung).

5. September 1962.
Verband Schweizerischer Schiffli-Stickerei-Fabrikanten. in St. Gallen
(SHAB. Nr. 257 vom 3. November 1958, Seite 2927). Geschäftsdomizil:
Bohl 2 (amtliche Umbenennung).

5. September 1962. Spielwaren.
Zollikofer & Co., z. Scheggen, in St. Gallen, Handel mit Spielwaren
(SHAB. Nr. 157 vom 8. Juli 1960, Seite 2032). Geschäftsdomizil: Spisergasse

1 (amtliche Umbenennung).
5. September 1962.

ZUSA Einkaufsvereinigung unabhängiger Schuhhändler, in St. Gallen
(SHAB. Nr. 174 vom 30. Juli 1959, Seite 2146). Geschäftsdomizil: Spisergasse

7 (amtliche Umbenennung).
5. September 1962.

Bank in Buchs (Werdenbergische Spar- & Leihanstalt, in Buchs (SHAB.
Nr. 154 vom S.Juli 1961. Seite 1941). Der bisherige Vizepräsident Florian
Vetsch wurde zum Präsidenten ernannt. Er führt weiterhin Kollektivunterschrift

zu zweien. Die Kollektivprokura von Karl Hösli ist erloschen.
Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an Otto Stirnimann, von Nottwil
(Luzern), in Buchs.

Graubünden - Grisons - Grigioni
5. September 1962.

AG Davos-Parsenn-Bahnen (DPB). in Davos (SHAB. Nr. 27 vom 2.
Februar 1962, Seite 349). Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt: Dr.
jur. Georg Mattli, von Langwies, in Davos. Er führt Kollektivunterschrift
mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten.
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5. September 1962.
A.-G. Kurhotels und Seebad Waldhaus-Flims (Grand Hotel Waidhaus et
du Pare), in Fl ims (SHAB. Nr. 63 vom 18. März 1959, Seite 800). Ricco
Bezzola ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt: Generaldirektor Ro-,
man Bezzola, von Zernez, in Flims-Waldhaus, und Dr. Arnold Semadeni,
von Poschiavo, in Balgach (St. Gallen). Die Unterschrift führt der
Präsident allein oder zwei weitere Verwaltungsratsmitglieder kollektiv.

5. September 1962. Immobilien.
Rätushof G.m.b.H., in Davos - Platz (SHAB. Nr. 206 vom 4. September
1962, Seite 2534). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom
10. August 1962 wurden die Statuten teilweise geändert/Die Firma lautet
nun Haus Morosani G.m.b.H. Die Unterschrift der bisherigen Geschäftsführer

Ernst Risch und Dr. Herbert Batliner sind erloschen. Geschäfts-
führer mit Einzelunterschrift ist nun Anton Morosani, von Brusio, in
Davos-Platz.

6. September 1962. Finanzierung von Handelsgeschäften usw.
Eventus Aktiengesellschaft, in Chur. Unter dieser Firma besteht gemäss
Statuten und öffentlicher Urkunde vom 29. August 1962 eine Aktienge-:
sellschaft. Die Gesellschaft bezweckt die Finanzierung und Durchführung
von Handelgeschäften sowie den Erwerb und die Verwaltung von
Kapitalanlagen aller Art. Die Gesellschaft kann sich an gleichärtigen
Unternehmungen beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100 000 und ist eingeteilt

in 100 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Sofern die Adressen aller Aktionäre
bekannt sind, können die Einladungen und Mitteilungen an diese durch
eingeschriebenen Brief erfolgen. Der Verwaltungsrat besteht aus-ein bis
drei Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist Dr. Max Bubb,
von Winterthur, in Lenzerheide, Gemeinde Vaz/Obervaz. Domizil: bei der
Testa, Treuhand^ und Verwaltungs-AG, Martinsplatz 8.

Tessin - Tessin - Tieino

Ufficio di Lugano
30 agosLo 1962. Immobili, ecc.

Faciaudo S.A., a Breganzona. Societä anonima con atto nolarile e slaluLo del
29 agosto 1962. Scopo: la compra e la vcndiLa di immobili. l'amministrazione
la gerenza e la costruzione di sLabili, la parLecipaziohe a socielä similari. CapiLalc:
fr. 50 000, diviso in 50 azioni al porlalore da fr. 1000 cadauna, liberaLo al
40% (fr. 20 000). Pubhlicazioni: Foglio ufficiale svizzero di commercio. Annnini-
strazione: 1 a 5 membri atLualmenlc da: Giangiorgio Spiess fu Max, da Laufen-
Uhwiesen, in Lugano, presidenLe, e dolL. Tito TetLamanLi fu Otto, da Lugano,
in Massagno, membro, enLrambi con firma individuale. Recapilo: Casa AlpeRalo.

5 seLlemhre 1962. ParLecipazioni.
WIF Finanz Holding S.A., a Savosa. Socielä anonima con alio nolarile e

slalulo del 4 selLembre 1962. Scopo: la parteeipazione finanziaria ad alLrc
societä. l'acquislo e la geslione di tiloli azionari di socielä nazionali ed eslere.
Capilale: fr. 50 000, diviso in 50 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna, libe-
rato al 40% (fr. 20 000). Puhblicazioni: Foglio ufficiale svizzero di commercio.
Amministrazione: 1 a 5 membri allualmenle da Dr Armando Pedrazzini fu

^'fTotamaso,. da Gampo Vallcmaggia.i in Vacallo, presidenle; Dr Tilo Teltamarili;
fu Ollo, da Lugano, in Massagno, e Dr Andreas -Bickenbach, da Zeglingcn',
(Basilea^Campagna), in Zollikon-, membri, i .cpiali ..vincolano da socielä «oni
firma eolletliva a due. Recapilo: c/o REIC - Casa Canva.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Lausanne

5 seplembre 1962. Participations.
Cent International, ä Lausanne, participation ä toutes enlreprises electriques,
sociele anonyme (FOSC. du 11 oclobre 1961, page 2951). Le capital social de
fr. 20 000 000 esl acluellement enlierement libere. Suivant proces-verbaux
aulhentiques de ses assemblees generates des 4 juin 1962 et 5 seplembre 1962,
la sociele a porle son capital social de fr. 20 000 000 ä fr. 30 000 000 par Demission

de 20 000 acLions, au porteur, de fr. 500, enlierement liberees par compensation

avee une.ereance de fr. 7 000 000 conlre la soeiete et un versement en
especes de fr. 3000000. Les slaLuls ont ele modifies en consequence, ainsi que
sur un point non soumis ä publication. Le capital social, enlierement libere, esL

actuellement de fr.'30 000 000, divise en 60 000 actions, au porLeur de fr. 500.
L'adminislraleur Henri Schneider est decedc; sa signature est radiee. Georges
SLrolun, de et ä Lausanne, est nomine adminislraleur avec signature collective
ä deux.

6 seplembre 1962. Bureau technique, instruments de mesure, etc.
A. Xeeker, ä Pully. Chef de la maison: Andre Necker, allie Stengelin, de Geneve
et Bienne, ä Pully. Bureau technique et representation d'insLruments de mesure,
de reglage et de commande. 61, avenue de Lavaux.

6 seplembre 1962. ProduiLs divers.
P. Jeanrpienin, ä Lausanne, produits divers (FOSC. du 26 seplembre 1952,

page 2384). La raison esL radiee par suite de cessation de commerce.
6 seplembre 1962. Immeubles.

Cliailly-Yillas S.A., ä Lausanne, sociale anonyme. Date des slaluls: 3

seplembre 1961. But: achat, localion et revenle de lous immeubles, en particulier,
conslruelion d'immeubles de rapporL et de leurs dependances, gesLion. administration

el exploitation desdils immeubles, alienation de tout parlie de ccs
immeubles par voie de venles, echanges ou apporLs en sorielc; la localion ä

ses propres aclionnaires ou ä des tiers des appartements et garages exislant
dans ces immeubles ou leurs dependanees. Elleacquerra pourle prix de fr. 568000
des terrains silues ä Lausanne, lieu diL «Au Grand Record» d'une surface Lotale
de 4087 m2. Capital: fr. 60 000, divise en 120 actions nominaLives de fr. 500,
enlierement liberees. Publications: Feuille officielle suisse du commerce.
Conseil: un ou plusieurs membres. Seid adminisLraLeur avec signalure
individuelle: Andre Weber, de Zurich et Vevey, ä Lausanne. Bureau: 8, avenue du
Theatre (c/o Banque Galland & Cie S.A.).

6 seplembre'1962. Aciers, melaux, elc.
Atlas Sroels S.A., ä Lausanne, aeiers, melaux, etc. (FOSC. du 30 janvier 1962,

page 308). Gerald Schlacppi (inscril) devient secretaire du conseil; Eric l loin-
burger n'est plus secretaire, mais resLe adminisLraLeur. Fieleher Peacock

(inscril) devient administraleur-dcleguc el reste president. Derrick FI. Cock-

man, .de Grande-Bretagne, ä Lausanne, el William Vincent, du Canada, ä

Lausanne, sont nommes direcleurs. Les adminislrateurs signent colleclivement
ä deux; les pouvoirs de Fletcher Peacock sont modifies, Les direcleurs signent
colleclivement ä deux avec Tun ou l'aulre des administrateurs. '

6 seplembre 1962. Machine pour le genie eivil.
J. C. Ram ford Exports S.A., ä Lausanne, maehines pour le genie eivil (FOSC.
du 6 aoüt 1962, page 2289). Suivant proces-verbal authentique de l'assemblee

generale du 31 aoüt 1962, la soeiete a modil'ie sa raison sociale qui aura desormais
la teneur suivante: -T. C. Ram ford (Exports) S.A. Les Statuts ont etc modifies
en consequence. Les signatures des adminislrateurs Joseph Cyril Bamford,
Franz Baumgartner et Roger ,Erard, demissionnaires, sont radices. Theodore
Fischer, directeur, devient seul adminisLraLeur avec signature individuelle;
ses pouvoirs sont modifies.

6 septembre 1962. Immeubles.
S. I. Riqel, ä Lausanne, soeiete anonyme immobiliere (FOSC. du 9 äVril 1962,

page 1057). La signature de l'administrateur Edouard Buhrer est demission-
naire; sa signature est radiee. Pierre Emery reste seul adminislraleur avec
signalure individuelle.

6 septembre 1962. Primeurs.
Roland laecoud, ä Lausanne, primeurs (FOSC. du 29 mai 1962, page 1599).
La raison est radiee par suite de cessalion de commerce.

6 septembre 1962. Atelier eleclro-lechnique.
Etablissement Giovanni .Iclmini S.A., ä Lausanne, atelier eleclrolechniqne
(FOSC. du 17 aoüt 1.961, page 2415). La sociele est dissoule par suite de faillile
prononcee par le president du Tribunal du dislrict de Lausanne les 28 juin et
12 juillel 1962, decision confirmee par arret de la Cour des poursuites et failliles
du Tribunal canLonal du 8 aoül 1962.

6 septembre 1962.
Association Suisse des Hetaillants eu Alimentation (Veledes), succursale de

Lausanne (FOSC. du 3 mars 1959, page 651), avec siege principal ä Berne.
Rene PicoL-Graft, fonde de procuration, engage desormais la succursale par
sa signature individuelle; ses pouvoirs sonl modifies.

6 seplembre 1962.
Soeiete Immobiliere Ricliemont S.A., ä Lausanne, soeiele anonyme (FOSC.
du 20 aoüt 1917, page 2405). Suivant aete aulhenlique du 22 juin 1962, la
soeiele a vote sa dissolution. La liquidation etanl lerminee, la raison sociale est
radiee. • ..-

6 septembre 1962. Immeubles.
S. I. Les Etourneanx R, en liquidation, ä Lausanne, immeubles, sociele
anonyme (FOSC. du 30 növembre 1960, page 3428). La liquidation etant lerminee,
la raison sociale est radiee.

Bureau de Monges

3.seplembre 1962. Coulellerie, argenlerie, etc.
Rounnz et Tizzian, ä Morges, exploitation d'un commerce de gros de la branche
eoutellerie, argenlerie et couvcrls, soeiete cn nom collectif (FOSC. du 27 avril
1961, N° 97, page 1195). La sociele est dissoute depuis le 1er avril 1962. La
liquidation eLant lerminee, celle raison sociale esL radiee. L'aelif et le passif sont
repris par l'associe «Roger Bonnaz», ä Geneve.

3 septembre 1962. Immeubles.
S. I. en Croeliy C, ä Ecublens, sociele anonyme (FOSC. du 30 decembre 1960,
N° 307, page 3767). Le eapilal social de fr. 58 000 esL actuellement entierement
libere. Suivant proces-verbal aulhentique de son assemblee generale
extraordinaire du 28 aoüt 1962, la soeiete a modifie ses slaluls en consequence.

5 seplembre.1962. Materiel teehnique.
Teclmösa, precedemment ä Lausanne", • sociele' anonyme (FOSfc. du 29
decembre 1960, page 3750)1 Suivant proces-verbal aulhenlique de son'ässemblee

'g<ihöl-ate! exlräördinäird du'20 aoüt 1962, la"*s'öc'iete ä deeide d'ö ttartsferer äö'n

siege social ä Morges. Les Statuts ont etc modifies en consequenee. La soeiete
a pour but: l'aehat el la venle de materiel technique divers ä l'usage.de loutes
les branches de 1'indusLrie. Elle pourra s'interesser ä toutes affaires immo-
bilieres, industrielles ou commerciales s'y rapportant. Les Statuts-originaires
porLant la date du 10 juillet 1957 ont ete modifies le 20 decembre 1960. Le capital
social, enlierement libere, esL de fr. 150 000, divise en 150 actions, au porteur,
de fr. 1000 chaeune. L'assemblee generale est eonvoquee par insertion faile dans
l'organe de publicilc de la sociele soil la Feuille officielle suisse du eoyrmerce.
La soeiele est administree par un eonseil d'adminislralion d'un ou de plusieurs
membres. L'unique adminislraleur est actuellement: Andre Favre, de Cor-
morel (Berne), ä Pully. 11 engage la sociele par sa signature individuelle. Les
bureaux de la sociele se trouvenl dans ses locaux ä Morges, 17, avenue de la
Gare.

Wallis - Valais - Vallese
Bureau Brig

17. August 1962.
Skilift Ernen-Mühl'ebaeh A.G., in Emen. Unter dieser Firma besteht
gemäss Errichtungsurkunde und Statuten vom 12. Juni 1962 eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt den Bau und den Betrieb von Skiliften und Luftseilbahnen,

insbesondere den Bau und den Betrieb eines Skiliftes vom Ort
«Zen Kennein» bis zum Ort «Gadmen» auf Gebiet der Gemeinde Emen.
Sie kann sich an anderen Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital

von Fr. 50 000, eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 500, ist voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen im Amtsblatt
des Kantons- Wallis, die gesetzlich vorgeschriebenen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Dem aus 3 bis 5 Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat

gehören an: Albert Kummer, von Ried-Mörel, in Emen, Präsident;
Erwin Imhasly, von Fieschertal, in Brig, Vizepräsident; Josef Carlen, von
und in Emen, • Sekretär; Konrad Mutter, von Niederwald, in Emen, und
Adolf Schmid, von und in Emen, Beisitzer. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär führen Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil: bei Josef Carlen.

Bureau de Sion
6 septembre 1962.

Soeiete Immobiliere Florissant Sierre S.A., ä Sierre (FOSC. du 16 mars
1960, N° 63, page 865). Paul Pitteloud, Reinold Braune, Richard Loetseher,
Arthur Revaz et Rene Antille ont donne leur demission en tant qu'admi-
nistrateurs de la soeiete. Leurs signatures sont radiees. En cette meme
assemblee ont ete nommes administrateurs: William de Rha'm, de Giez
(Vaud), ä St-Sulpice (Vaud), et Herve de Rham, de Giez (Vaud), ä
Lausanne. La soeiete est engagee par la signature individuelle des administrateurs.

Bureaux: chez William et Ilerve de Rham, 84, Galerie du
Commerce, Lausanne.

Bureau de St-Maurice
6 seplembre 1962. Garage.

AI. Nicolier, ä Fully, «Garage du Pont» (FOSC. du 7 janvier 1960, page 47).
Par. decision du 23 aoüt 1962, le juge-inslructeur des districts de Martigny el
Sl-Maurice a declare le tilulaire cn etat de faillile.



13. IX.1962 N° 214 — 2617

6 sepLembre 1962. Produits chimiques, etc.
Drajjoco S.A., ä Port-Valais, produits chimiques, huiles essentielles, etc.
(FOSC. du 8 fevrier 1962, page 415). L'assemblee generale du 30 aoüt 1962
a modifie les Statuts de'la societe en portant son capital de fr. 250 000 ä
fr. 1 000 000, par remission de 750 actions, au portcur, de fr. 1000, entierement
verses. Le capilal social est ainsi actuellement de fr. 1 000 000 en 1000 acLions,
au porLeur, de fr. 1000, Loutes entierement liberees.

Neuenburg - Neuchätel - Neuchätel
Bureau de Boudry

5 septembre 1962.
Taxis J.C. Quartier, ä A reuse, commune de Boudry (FOSC. du 27 mars 1951,
N° 70, page 741). La raison est radiee par suite de cessation de commerce.

5 septembre 1962. Electro-mecanique, moteurs, eLc.
•J.C. Quartier, ä Areuse, commune de Boudry, usine electro-mecanique,
exploitation service auLo-electricite, representation d'accumulateurs, touLes
fabrications cn rapport avec l'electrotechnique ainsi qu'ä l'industrie de l'auto-
elecLriciLc (FOSC. du 27 mars 1951, N° 70, page 741). La maison a modifie son
genre d'affaires commeil suit: usine clecLro-mccanique; fabrication de moLeurs
et machines electriques; representation et venLe de materiel elecLro-Lechnique.

6 septembre 1962. Materiel electrique, radio, etc.
Jean Rieben et fils, Teleclair S.A., ä P e s e u x reparation, vente, fabrication

de tout materiel electrique ä fort et ä faible courant, radio, television,

etc. (FOSC. du 24 avril 1958, N° 94, page 1131). Jean Rieben, president

du conseil d'administration, est maintenant domicilie ä Pcseux. Les
bureaux sont transferes au domicile de Jean Rieben, avenue Fornachon 28.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
7 septembre 1962. Produits d'entretien, vernis.

Arthur Remy, ä La Chaux-de-Fonds, importation, exportation, .'dis¬

tribution de tous articles industriels, principalement de produits d'entretien

et vernis, ä l'enseigne «Erka» (FOSC. du 6 novembre 1947, N° 260).
Cette raison est radiee par suite de cessation de commerce.

7 septembre 1962. Restaurant.
Reto Delnon, ä La Chaux-de-Fonds, exploitation du cafe-restaurant
de la patinoire et de la piscine (FOSC. du 12 avril 1954, N° 85). Cette
raison est radiee par suite de remise de commerce.

7 septembre 1962. Materiaux de construction.
Beffa, Schneider et Nobs, ä La Chaux-de-Fonds, commerce de
produits et de materiaux en tous genres, destines ä la construction, societe
en nom collectif (FOSC. du 30-mars 1962, N° 75). La societe fait inscrire
l'enseigne «Morevel, la parure du bätiment». Nouvelle adresse: rue Jaquet-
Droz 60.

Genf - Geneve - Ginevra
20 aoüt 1962.

Transporis B. Boussc et Cic, ä Geneve, socieLe en commandite. Date du
commencement de la socieLe: 1er mars 1962. Associc indefiniment responsable:
Bernard Dousse, de Montecu (Fribourg), • ä Geneve. Associe commandiLaire:
Claude Pilet, de Cartigny, ä Geneve, avec une commandite de fr. 57 000 Liberee

par 1'apporL de deux camions «Ford Thames Trader. 75», annce 1962, CV 27,1

chassis N° L70A. 292 453, moteur N° 510 F-81.638, d'une valeur de fr. 40 000,1

et «Henschel», annee 1953, CV 27, chassis N° 30373, moteur N° 50249, d'unc
valeur de fr. 17 000. Transport de marchandises en tous genres par camions.
4, place du Cirque.

5 septembre 1962. Chapellerie.
Kaim-M. Fradkoff, ä Geneve, representation et commerce de chapellerie,
etc. (FOSC. du 28 avril 1950, page 1100). L'inscription est radiee par suite
de cessation de l'exploitation.

5 septembre 1962. Appareillage et ferblanterie en bätiment.
Ex'coffier, ä Geneve, entreprise d'appareillage et ferblanterie en
bätiment (FOSC. du 28 mars 1952, page 838). L'inscription est radiee par suite
de remise de l'exploitation.

5 septembre 1962. Appareillage et ferblanterie en bätiment.
Rene Pharisa, successeur de Francis Excoffier, ä Geneve. Chef de la
maison: Rene-Constant Pharisa, d'Estavannens (Fribourg), ä Geneve.
Entreprise d'appareillage et ferblanterie en bätiment. 18, rue Chausse-Coqs.

5 septembre 1962.
«Reliure du Rhone» Jean Froesch, ä Geneve (FOSC. du 29 mai 1958,

page 1470). Nouvelle adresse: 54, rue de St-Jean.
5 septembre 1962. Agence immobiliere.

«Imob» Mme Andree Im Obersleg, jusqu'ici ä Collonge-Bellerive,
agence immobiliere (FOSC. du 30 septembre 1960, page 2817). Nouveau
siege de la maison et nouveau domicile du chef de la maison: Geneve.
3, place des Charmilles.'

5 septembre 1962. Tabacs, journaux.
E. Hirt, ä Geneve. Chef de la maison: Ernest-Jules Hirt, de Gy, ä

Geneve. Debit de tabacs et vente de journaux. 16, avenue Pictet-de-Roche-
mont.

5 septembre 1962. Tabacs.
F. Schnyder, ä Geneve. Chef de la maison: Friedrich-Eugen Schnyder,
de Niedererlinsbach (Soleure), ä Geneve. Commerce de tabacs. 7, avenue
de la Jouction.

5 septembre 1962. Accessoires pour automobiles..
M. Morier & M. Moreillon «Ai're Accessoires», ä Geneve, societe en nom
collectif. Date du commencement de la societe: 1« septembre 1962. Asso-
cies: Marius Marcel Moricr, de et ä Geneve, et Martial-Henri Moreillon,
de Bex (Vaud), ä Geneve. Commerce d'accessoires pour automobiles. 26,
chemin du Nant Cayla.

5 septembre 1962. Thes.
Sleinmann & Hurter, J. Hurter succ., ä Geneve, commerce de thes en
gros (FOSC. du 28 avril 1947, page 1154). Nouvelle raison de commerce:
Jean Hurter, anciennement Steinmann & Hurter.

5 septembre 1962. Pieces d'horlogerie, etc.
Roth Freres SA Geneve, ä Geneve, vente, distribution, exportation de

pieces d'horlogerie, etc. (FOSC. du 1er mai 1961, page 1233). Nouvelle
adresse: 2, place des Eaux-Vives.

5 septembre 1962. Marchandises de toutes natures.
Fadeo SA, ä Geneve, marchandises de toutes natures, etc. (FOSC. du 11 avril
1962, page 1090). L'administrateur Georges Rychner (inscrit) est vice-president
du conseil; il continue ä signer collectivcmcnt ä deux.

5 septembre 1962. Produits chimiques, etc.
Lnber SA, ä Geneve, vente, achat, importation ou exportation de tous pro-
duils chimiques, eLc. (FOSC. du 11 juillet 1962, page 2019). Henri Perrette et
Anne-Marie PerretLe, tous deux de et ä Geneve, sont membres du conseil
d'administration avec signature collective ä deux.

5 septembre 1962. Machines et apparcils.
Weldiny Enyineers Lid, Geneva, ä Geneve, representation et vente dans tous
les pays d'Europe des machines et appareils fabriques par la compagnie «Welding
Engineers Inc», de Norristown (Pennsylvania, USA), eLc., societe anonyme
(FOSC. du 17 octobre 1961, page 3013). Bruno Ilügi n'est plus administrates;
ses pouvoirs sont radies. Patrick Sauter, de et ä Geneve, est membre et secre-
Laire du conseil d'administration avec signature collective ä deux. Procuration
collective ä deux a ete conferee ä Rose-Marie Guaschino, de Schangnau (Berne),
ä Geneve.

5 sepLembre 1962.
Editions ArUlide Quillet SA. ä Geneve (FOSC. du 9 aoüt 1961, page 2332). Le
capital de fr. 200 000 est maintenant verse ä concurrence de fr. 140 000.

5 sepLembre 1962.

Helvetia-Vie, Compaqnie d'assnranees sur la vie, ä'Genüve, societe anonyme
(FOSC. du 13 fevrier 1962, page 463). Le capital de fr. 12 000 000 est maintenant

veyse ä concurrence de fr. 9 000 000.

5 sepLembre 1962. Comestibles, etc.
Zivi et Cie, Emile Jacques et Cie suee., ä Geneve, commerce de comestibles,
volailles et poissons, socicLe en commandite (FOSC. du 5 fevrier 1960, page
415). L'associc commandiLaire Henri-Albert Jacques (inscrit) est maintenant
domicilie ä Jussy.

5 septembre 1962.

Banqne d'investissenients mohiliers et de finaneement «Imefbank», ä Geneve,
socicLe anonyme (FOSC. du 8 janvicr 1962, page 51). Henri-Albert Jacques,
sous-directeur (inscrit) est maintenant domicilie ä Jussy.

' 5 sepLembre 1962.
Sexiin. Societe d'exploitalion et d'investissenients immohiliers, ä Geneve,
societe anonyme (FOSC. du 26 juillet 1961, page 2191). Henri-Albert Jacques,
fonde.de pouvoir (inscrit), esL maintenant domicilie ä Jussy.

5 sepLembre 1962.

Ayeraeo SA, ä Geneve, participation ä toutes entreprises financicrcs, etc.
(FOSC. du 16 fevrier 1961, page 482);

Soeiete Immobiliere Anisee. ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 27 fevrier
1959, page 616);

Societe Imniobiljere Asoka, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 3 octobre
1960, page 2833);

Soeiete Immobiliere Bellevue-Clairiere SA, ä Geneve (FOSC. du 29 juillet
1959, page 214.3);

Caryos Maritimes SA, ä Geneve (FOSC. du 24 decembre 1959. page 3595);
Societe Immobiliere Coletta, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 6 juin

1961, page 1618);
Societe Immobiliere Corsier-Ilesidenee 1 A, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.

du 8 octobre 1959. page 2773);
Societf Immobiliere Corsier - Residence 1 B. ä Geneve, societe anonyme

•• (FOSC. du 8 octobre 1959, page 2773);
i Soeiete Immobilien* Corsier-Residence 2 A, ä Geneve, societe anonyme (FÖSC.

du 8 octobre 1959, page 2773);
Societe Immobilien! Corsier-Ilesidenee 2 B, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.

du 16 octobre 1959, page 2812);
Societe Immobiliere Corsier-Residcncc 3 B, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.

du 16 octobre 1959, page 2813); /
Ficosa. ä Geneve, operations en rapport avee l'industrie cinematographique,

etc., societe anonyme (FOSC. du 10 aoüt 1960, page 2368);
Soeiete Anonyme de finaneenient. investissement et eommeree, ä Geneve

(FOSC. du 29 juin 1962. page 1910);
Societe Immobiliere Le Gardenia, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. .du

20 novembre 1961. page 3379):
Soeiete Immobiliere Ginila, ä Geneve, SocicLe anonyme (FOSC. du 5 novembre

1959, page 3032):
Soeiete Immobiliere Istina, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 6 juin 1961,

page 1618);
Mimosa SA, ä Geneve, socieLe immobiliere (FOSC. du 18 mai 1962, page

1475);
Soeiete Immobiliere. Molra, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 6 juin

1961, page 1618);
Soeiete Immobiliere dc la Paroisse protestantc des Eaux-Vives, ä Geneve,

socicLe anonyme (FOSC. du 30 aoüt 1960, page 2529);
Pelfieo SA, ä Geneve, materiel industriel, etc. (FOSC. du 5 juillet 1960,

page 1994);
Scribe SA. ä Geneve, exploitation, diffusion et edition d'eeuvres photogra-

phiques, cLc. (FOSC. du 21 mai 1959, page 14.37);
Soeiete Immobiliere Potula, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 22 janvier

1960, page 242);
Soeiete Immobiliere Sijara, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 24 decembre

1959, page 3595);
Sopel, Soeiete de participation pour l'industrie eleetrique et eleetronique SA,

ä Geneve (FOSC. du 22 juin 1962, page 1838);
Soeiete Immobiliere Sutton, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du 24 de¬

cembre 1959, page 3595):
Telyeco, ä Geneve, participation ä toutes entreprises financieres, industrielles,

eLc., societe anonyme (FOSC. du 2 sepLembre 1960, page 2551);
Soeiete Immobiliere Yyuua, ä Geneve, socieLe anonyme (FOSC. du 6 juin 1961,

page 1618);
L'adminisLrateur Henri-Albert Jacques (inscrit) est maintenant domicilie

ä Jussy.

5 sepLembre 1962. Operations fiduciaires, etc.
Peat, Marwick et Eides SA, ä Geneve, operations fiduciaires et de revision
(FOSC. du 10 mars 1960, page 818), succursale de «Peat, Marwick et Fides SA»,
ä Zurich. Cäsar Stucki, de Häutligcn (Berne), ä Kilchberg (Zurich), sous-
directcur de la societe, signe collecLivcment ä deux. Signature collective ä deux
pour la succursale a ete conferee ä Philippe Courvoisier, du Locle (Neuchätel),
ä Geneve, et Jcan-Claude Ecklin, de Bäle, ä Vandceuvres, sous-directeurs dc
la succursale. Les pouvoirs de Georges Blanc, Jean Coigny, WalLer Kühnlein et
Hugo von der Crone sont radies.
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Aktiven
Schweizerische Unfallversicherungs-Gesellschait in Wintertlmr

Bilanz auf 31. Dezember 1B61 Passiven

Wertscliriften:
Obligationen und Pfandbriefe
Aktien von Versicherungsunternehmungen
Uebrige Aktien
Uebrige Wertschriften

Schuldbuchforderungen
Darlehen an Körperschaften
Grundpfandtitel
Grundstücke
Darlehen an Immobiliengesellschaften
Bardepots bei Regierungen und Verbänden
Kassabestand und Postcheckguthaben
Guthaben bei Banken
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern
Abrechnungsguthaben aus dem Versicherungs-und Rück-

versichernngsverkehr.
Depots aus übernommenen Versicherungen
Stückzinsen und Mieten
Guthaben aus Abonn.-Vers. (durch Kautionen gedeckt)
Uebrige Aktiven

Garantieverpflichtungen: Fr. 1 818 000

Winterthur, den 26. April 1962.

Fr.

341 267 683
64 295 290
70 732 457

3 876 000
10 895 825
14 180 540

106 068 045
72 533 220

2 940 876
4 000

1 287 459
40 845 414
27 081 825

3 444 6i0
73 485 867

3 811 297
15J70 753

8 429 865

860 351 026

Eigenkapital:
Aktien- oder Garantiekapital
Reservefonds
Speziaireserven:

Spezialfonds
Technische Rückstellungen für eigene Rechnung:

Prämienüberträge
Deckungskapital für laufende Renten
Deckungskapital für Versicherungen mit Prämienrückgewähr

und lebenslängliche Reiseunfallversicherungen
Schwebende Schäden
Uebrige technische Rückstellungen

Abrechnungsverpflichtungen aus dem Versicherungs- und
R ü ckversi cherungsverkehr

Depots aus abgegebenen Versicherungen
Schuldverpflichtungen:

bei Filialen und Agenten
Hypothekarische Belastung der Grundstücke

Pensions- und Fürsorgeeinrichtungen für das Personal
Uebrige Passiven

Gewinn
Garantieverpflichtungen: Fr. 1 848 000

Fr.

36 000 000
15 000 000

23 000 000

226 011 282
10 186 518

10 220 027
406 606.809

14 676 965

4 765 748
12461 811

25 257 313
270 000

46 289 535
19 406 240
10 198 778

860 351 026

Schweizerische UnjallveTsichcrungs-GeseUschajl in Winterthur
Miiller.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Wareneinfuhr

Durch einen Bundesratsbeschluss Nr. 4 über die Wareneinfuhr wird der'
sachliche Geltungsbereich des- das Preiszertifizierungsverfahren für Textilien
regelnden Bundesratsbeschlusses Nr. 3 vom 16. Oktober 1959 erweitert. Diese
Erweiterung hat. nur formellen Charakter, da die betreffenden Einfuhren
bereits heute schon der Preiszertifizierung unterstehen. Alle Preiszertifizierungs-<
Vorschriften sind nunmehr auf die gleiche Rechtsgrundlage, nämlich den
Bundesratsbeschluss Nr. 3, abgestützt. Ueberdies wird die Handelsabteilung
durch den neuen Bundesratsbeschluss ermächtigt, von der Preiszertifizierung
Ausnahmen anzuordnen, u. a. auch dadurch,-dass sie durch Einzelverfügungen
Ersalzvorschriften für eine Preiszertifizierung erlassen kann. Gleichzeitig hat
das Volkswirtschaftsdepartement eine Verfügung Nr. 6 über die Wareneinfuhr
erlassen, welche die erforderlichen Ausführungsvorschriften enthält.

* ».vi ..Mi',
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Bundesratsbeschluss Nr. 4

•.ujnR.,1 ii: (Uber,die Wareneinfuhr •• uu iiu>-

(Vom 11. September 1962)^

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

I.
Der Bundesratsbeschluss Nr. 3 vom 16. Oktober 1959 über die Wareneinfuhr

wird wie folgt ergänzt:

«Art. 2bis. Die Preisüberwachung gemäss Artikel 1 ist überdies auf folgende
Textilien anwendbar:

TarifDiiiumer Warenliczelehnunu
53 11.12 Kammgaragewebe, roh
53 12.10 FuLtereinlagestoffe aus groben Tierhaaren
5-1 05.10/79 Gewebe aus Leinen (Flachs) oder Kamie. ausgenommen Batislgewebe aus

Leinen, von über 20 Fäden auf 5 mm im Geviert
55 07.10/20 "

Drehergewebe aus Baumwolle
55 08.10/69 Sehlingcngewebe nach Art der FroLLiergewebc aus Baumwolle
55 09. Andere Gewebe aus Baumwolle:

16/24 1 - ungemusterL, ausgenommen rohe oder roheremierte im Gewichte von
30/34 > ' üher 60 g je in®, gebleichte, mercerisierle, gefärbte, bedruckte, im Ge-
40/54 J Wichte von 60 g oder weniger je m*
69/79 - gemustert, ausgenommen Plattstichgewebe

57 10.12/14 1 Gewebe qus JuLe, ungeinusLerl, ausgenommen rohe his 10 und von über
30/36 / 20 Fäden auf 5 nun im Geviert

58 01.01 Teppiche, gekniipfL, auch konfektioniert
58 02. Andere Teppiche, auch konfckLionierL; sogenannte Kelim, Karamanie.

Sumak und ähnliche Teppiche, auch konfektioniert:
10/18 - aus Seide. Schappe- oder Bourretteseide. synthetischen oder künstlichen

Spinnstoffen, Wolle oder andern Tierhaären sowie aus Baumwolle
52 - aus andern SpinnsLoffen, ausgenommen Kokosfasern

58 04.52/55 Sehlingcngewebe (andere als solche nach Art der FroLLiergewebc) und
Chenillegwebe aus Baumwolle

60 01.5U,53 GewirkLe oder geslrickLe Stoffe am .SLiick, weder gummielastisch noch
kautschuLicrL, aus Baumwolle oder andern Spinnstoffen, ausgenommen
solche aus Seiden,'synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen, Wolle
oder andern Tierhaaren sowie FlutsLoffe und FIutLressen

60 02.50 Handschuhe, gewirkt oder gestrickL, weder gummielasLisch noch kautschu-
Liert, aus Baumwolle oder andern Spinnstoffen, ausgenommen Seiden,
synthetische oder künstliche Spinnstoffe, Wolle oder andere Tierhaare
sowie Plaiidschuhe mit Kunststoff imprägniert oder bestrichen

60 03.10/30,50 Strümpfe, UnterzichsLrümpfe, Socken, Strumpfschoner und ähnliche ge¬

wirkte oder gestrickte Waren, weder gummielasLisch noch kautschuliert,
ausgenommen solche aus Wolle oder andern Tierhaaren

60 04.50 • .Unterkleidung, gewirkt oder gestrickt, weder gummielasLisch noch kaut-
schutierl, aus Baumwolle oder andern SpinnsLoffen, ausgenommen
Seiden, synthetische oder künstliche SpinnsLoffc, Wolle oder andere
Tierhaare

60 05.50 Oberkleider, Bekleidungszubehör und andere gewirkte oder gestrickte Waren,
weder gummielasLisch noch kautschuLiert, aus Baumwolle oder andern
Spinnstoffen, ausgenommen Seiden, synthetische oder künstliche Spinnstoffe,

Wolle oder andere Tierhaare
60 06.12 Socken und Strümpfe, gewirkt oder gestrickL, gummielasLisch oder kaut¬

schuLicrL, aus Seide, Sehappe- oder BourreLLescidc, synthetischen oder
künstlichen Spinnstoffen

61 01.40,50 Oberkleidcr für Männer und Knaben, aus Wolle oder andern Tierhaaren,
Baumwolle oder andern Spinnstoffen, ausgenommen Seiden, synthetische
oder künstliche Spinnstoffe

61 02.10/44 Oberkleider für Frauen, Mädchen und Kleinkinder, weder bestickt noch aus
oder in Verbindung mit Spitzen, aus Seide, Sehappe- oder Bourretteseide,
synthetischen oder künstlichen SpinnsLoffen, Wolle oder andern
Tierhaaren

Tarlfmimmcr Warenbezeichnung
61 03.10/32 Unterkleidung (Leibwäsche) für Männer und Knaben, einschliesslich Kragen,

Vorhemden und Manschetten, aus Seide, Schappe- oder Bourretteseide.
synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen

61 04.10/32 Unterkleidung (Leibwäsche) für Frauen, Mädchen und Kleinkinder, weder
bestickt noch aus oder in Verbindung mit Spitzen, aus Seide, Sehappeoder

Bourretteseide, synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen
61 09.12,32 Büstenhalter aus Geweben oder gewirkten oder gestrickten Stoffen, auch

gummiclastische, aus Seide, Sehappe- oder Bourretteseide, synthetischen
oder künstlichen Spinnstoffen

62 01.40/42 • Decken aus Wolle oder andern Tierhaaren
62 02.50/66 Bettwäsche. Tisehwäsche, Wäsche zur Körperpflege. Küchenwäsche; Vor¬

hänge, Gardinen und andere Gegenstände zur Innenausstattung,
ausgenommen Lampenschirme: weder bestickt noch aus oder in Verbindung
mit Spitzen, aus Spinnstoffen der Kapitel 54 und 57

Art. 3. Alis. 2 und 3. Die Handelsabteilung ist ermächtigt, bei Vorliegen
besonderer wichtiger Gründe einzelne Waren von einer durch
das-Volkswirtschaftsdepartement gemäss Absatz 1 angeordneten Preiszertifizierung
auszunehmen.

Sie ist ferner 'ermächtigt, die Importeure Von der PfliChtV.ur Einholung
der Preiszertifizierung für so lange zu befreien,'" als der Zweck der Preiszertifizierung

durch entsprechende'zwischenstaatliche Vereinbarungen oder auf
ändere Weise erreicht wird. Zur Durchführung von Massnahmen, welche im Sinne
dieser Bestimmung an die Stelle einer Preiszertifizierung treten, erlässt die
Handelsabteilung die erforderlichen Vorschriften durch Einzelverfügungen.»

II.
Dieser Beschluss tritt am 18. September 1962 in Kraft. 214.13. 9.62.

Verfügung Nr. 6

des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartcmentes
über die Wareneinfulir

(Vom 12. September 1962) •

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestüLzt auf Artikel 3
des BundesraLsbeschlusses Nr. 3 vom 16. Oktober 1959 über die Wareneinfuhr,

verfügt:
Art. 1. Die in ArLikel 2 des Bundesratsbeschlusses Nr. 3 vom 16. Oktober

1959 und in ArLikel 2bis desBundesratsbeschlusses Nr. 4 vom 11. September 1962
über die Wareneinfuhr genannten Textilien mit Ursprung Bulgarien, Deutsche
Demokratische Republik, Polen, Rumänien, Tschechoslowakei, Ungarn und
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken werden der PreiszerLifizierung
unterstellt. Sie werden nur dann zur Einfuhr zugelassen, wenn der Importpreis
nach Massgabe von Artikel 3 zertifiziert worden ist.

' Art. 2. Der Importpreis ergibt sich aus dem Grenzwert der Ware vermehrt
um das Zollbetreffnis und um die Transportspesen ab Schweizer Grenze bis
zum Bestimmungsort.

Art. 3. Zertifiziert wird der Importpreis dann, wenn er nicht Liefer liegt
als der normale Tagespreis vergleichbarer schweizerischer ProdukLe unLer
Berücksichtigung der gleichen Menge und I laiidelsstul'e, dieser vermindert um
die hienach zu den einzelnenen Tarifnummern aufgeführten Margen:

Tarifnumniern

5311.12/90
5509.10/21

30/34
•40/54
69/79

5312.10; 5405.10/79; 55^07.10/20; 5508.10/69; 5710.12/14,
30/36; 5801.01; 5802.10/18; 52; 5804.52/55; 6001.10/53,
6002.40/50; 6003.10/30,•• 50; 6004.10/50; 6005.10/50;

6006.12/18; 6101.40/50; 6102.10/52; 6103.10/32, 50;
6104.10/32, 50 ; 6105.50/56 und ex 69; 6106.10/30; 6109.12,
32, 52; 6201.40/42; 6202.50/66.

Art. 4. Die Handelsabteilung des Volkswirtschaftsdepartementes ist
ermächtigt, bei. Vorliegen besonderer wichtiger Gründe die in Artikel 3
aufgeführten Margen generell oder durch Einzelverfügung abzuändern.

Margen
12 Prozent

10 ProzenL

20 Prozent
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Art. 5. Wenn der Importpreis oder der vergleichbare schweizerische
Tagespreis durch die Bewilligungsstellen nicht zuverlässig ermittelt werden
können, sind sie durch die bei der Textil-Treuhandstelle errichtete Paritätische
Kommission auf Grund der ihr zu unterbreitenden Unterlagen festzustellen.

Art. 6. Artikel 1, Absatz 2 des Bundesratsbeschlusses Nr. 3 vom 16. Oktober
1959 über die Wareneinfuhr findet Anwendung..Der dem Einfuhrgesuch'
zugrundeliegende Preis der einzuführenden Textilien darf nachträglich in keiner
Weise gesenkt werden.

Art. 7. Die Preiszertifizierung wird von der Sektion für Ein- und Ausfuhr
der Handelsabteilung und, soweit ihre Zuständigkeit durch Artikel 1 der
Verfügung Nr. 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartementes vom 18.
Dezember 1956 über die Wareneinfulir als Bewilligungsstelle gegeben ist, von der
Textil-Treuhandstelle durchgeführt.

Art. 8. Diese Verfügung tritt am 18. September 1962 in Kraft.
214. 13. 9." 62.

Importation de marchandises

Par arröte N° 4 sur les importations de marchandises, le Conseil federal
a etendu le champ d'application materiel de Tarrete N°3 du 16 octobre 1959
qui regle la certification des prix des textiles. Cette extension n'est que formelle,
car les importations desdites marchandises sont actuellement dejä soumises
ä la certification des prix. Toutes les prescriptions relatives ä cette derniere
se fondent mainlenant sur la meme base legale, ä savoir Tarrete N° 3 du Conseil
federal. En outre, le nouvel arrete autorise la division du commerce ä ordonner
des exceptions ä la certification des prix comme, entre autres, de prendre des
decisions particulieres, ayant pour but de remplacer ladite certification. A la
möme occasion, le Departement de Teconomie publique a edicte une ordonnance
N° 6 sur Timportalion de marchandises et qui contientles dispositions d'execu-
lion neccssaires.

Arrete N° 4 du Conseil föderal

sur les importations de mareliaudises

(Du 11 septembre 1962)

Le Conseil föderal suisse arrete:

I.
L'arrete N° 3 du Conseil föderal du 16 octobre 1959 sur les importations

de marchandises est complete comme il suit:

«Art. 2bls. La surveillance des prix selon Tarticle premier est de plus
aux textiles ei-apres:'

Xumiro du tarif
53 11.12
53 12.10.
54 05.10/79

Designation de la marciiandise

Tissus de laine peignde, 4crus
Entretoilcs de taillcurs en tissus de poils grossiers
Tissus de lin ou de ramie, & l'exclusion de ia batiste de lin, de plus de 20 fiis

par carre de 5 mm de cöte
55.07.10/20 ^ Tissus de coton ä point de gaze _ a
55 08.10/69 Tissus de coton bouclds, du genre (Sponge
55 09. Autres tissus de coton:

16/24 1 - non fafonnfis,' ä l'exclusion des tissus ecrus ou erfimes sur 4cru pesant
30/34 > plus de 60 g par in8, blanchis, mercerises, teints, imprimes, pesant 60 g
40/54 J ou moins par m8 '

69/79 - fa?onn<Ss, ä l'exclusion des tissus broches (plumetis)
57 10.12/14 1 Tissus de jule, non fafonnds, ä l'exclusion des tissus ecrus presentanl jusqu'ät

30/36 f 10 Iiis et plus de 20 Iiis par carre de 5 mm de cöt6
58 01.01 Tapis ä points noues ou enrouies, mSme confectionnes
58 02. ' Autres tapis, mfime confectionnes; tissus dits Keilm ou Kilim, Schumacks

ou Soumak, Karamanie et slmilaires, mfime confectionnes:
10/18 - en soie, bourrc de soic ou bourrette de sole, en textiles synthetiques ou

articifiels, en laine ou autres polls d'animaux, alnsi qu'cn coton
52 - en autres textiles, ä l'exclusion des fibres de coco •

58 04.52/55 Tissus boucles (autres que ccux du genre eponge) et tissus de chenilie,
en colon

60 01.50/53 Etoffes de bonneterie non eiastique ni caoutchoutee, en pieces, en coton ou
autres textiles, ä l'exclusion de Celles en sole, en bourrc de soie ou bourrette
de soie, en textiles synthetiques ou artificiels, en laine ou autres poils
d'animaux, alnsi que des etoffes et tresses, pour chapeaux •

60 02.50 Ganterie de bonneterie non eiastique ni caoutchoutee, en coton ou autres
textiles, ä l'exclusion de la soie, de la bourrc de soie ou bourrette de soie,
des textiles synthetiques ou artificiels, de la laine ou d'autres polls
d'animaux, alnsi que des gants impriSgnes ou enduits de niatieres plastiques

60 03.10/30, 50 Bas, sous-bas, chaussettcs, soequettes, protege-bas et articles similaires de
bonneterie non eiastique ni caoutchoutee, ä l'exclusion de ceux en laine
ou autres polls d'animaux

60 04.50 Sous-vCtcments de bonneterie non eiastique ill caoutchoutee, en coton ou
autres textiles, ä l'exclusion de la sole, de la bourre de soie ou bourrette
de soic, des textiles synthetiques ou artificiels, de la laine ou d'autres
poils d'animaux

60 05.50 Vetcments de dessus, accessoires du vfitement et autres articles de bonneterie
non eiastique ni caoutchoutee, en coton ou autres textiles, ä l'exclusion
de la sole, de ia bourrc de soie ou bourrette de soic, des textiles synthetiques

ou artificiels, de la lalnc ou'd'autres poils d'animaux
60 06.12 Chaussettcs et bas de bonneterie eiastique ou caoutchoutee, en soie, bourrc

de soie ou bourrette de soie, en textiles synthetiques ou artificiels
61 01.40/50 Veteiueiits de dessus pour homines et garponnets, en lalnc ou autres poils

d'animaux, en coton ou autres textiles, ft l'exclusion de la soie, de la
bourre de soic ou bourrette de soic, des textiles synthetiques ou artificiels

61 02.10/44 Vetcments de dessus pour femincs, filleltes et jeuncs cnfanls, 11011 brodes,
ni en dentelles, ni en combinaison avec de la dentellc, en soie, en bourrc
de sole oil bourrette de soic, eu textiles synthetiques ou artificiels. eil laine
ou autres polls d'animaux

61 03.10/32 VC'lemenls de dessous (linge de corps) pour hommes et garfonnels, y compris
ies cols, faux cols, plastrons et luanchettcs, en soie, en bourrc de soie ou
bourrette de soie, en textiles synthetiques ou artificiels

61 04.10/32 Yßtcmcnts de dessous (linge de corps) pour femincs, filleltes et jeunes en-
fanls, non brod6s, ni en dcntclle, ni en combinaison avec de la dentellc,
en soie, eil bourre de soie ou bourrette de soic, en textiles synthetiques ou
artificiels

61 09.12, 32 Soutiens-gorge eil lissus ou en bonneterie, ni6mc eiastiques, en soic, en bourre
de soie ou bourrette de soic, eil textiles synthetiques ou artificiels '

62 01.40/42 Couvertures en laine ou autres poils d'animaux
62 02.50/66 Linge de lit, de table, de toilette, d'officeou de cuisine; rldcaux, vitrages et

autres articles d'ameuhlcment, a l'exclusion des abat-jour: non brodfo,'
ni en dentellc. ni en combinaison avec de la dcntclle, en textiles des

chapilrcs 51 cL 57

Art. 3, al. 2 et. 3. La division du commerce peut, pour des raisons majeures,
exceptor certaines marchandises d'une certification des prix ordonnee, confor-
memenl ä Talinea premier, par le Departement de Teconomie publique.

Elle- peut en outre liberer les importateurs de Tobligation de demander
la certification des prix aussi longtemps que le but vise par ladite certification
est atteint au moyen d'accords internationaux correspondants ou d'une autre
maniere. En vue de Tapplication des mesures qui remplacent au sens de la

presente disposition une certification des prix, la division du commerce edictera
les prescriptions necessaires par decision d'espece.»

II.
Le present arrete entre en vigueur le 18 septembre 1962. 214.13.9.62.

Ordonnance N° 6

du Departement födöral de Teconomie publique
sur les importations de marehandises

(Du 12 septembre 1962)

Le Departement föderal de Teconomie publique, vu Tarticle 3 de Tarrete
N° 3 du Conseil föderal du 16 octobre 1959 sur les importations de marchandises,

arrete:
Article premier. Les textiles designes ä Tarticle 2 de Tarrete N° 3 du Conseil

föderal du 16 octobre 1959 et ä Tarticle 2bis de Tarrete N°4 du Conseil föderal
du 11 septembre 1962 et qui sont originaires de Bulgarie, de la Republique
demoeratique allemande, de Pologne, de Roumanie, de Tchecoslovaquie,
d'Hongrie et de TUnion'des Republiques Soeialistes Sovietiques sont soumis
ä la certification des prix. Iis ne sont admis ä Timportation que si les prix d'im-
porlation ont ete certifies conformement ä Tarticle 3.

Art. 2. Le prix d'importation resulte de la valeur de la marchandise
franco frontiere, majoree des droits de douane et des frais de transport de la
frontiere suisse au lieu de destination.

Art- 3. Le prix d'importation n'est certifie que s'il n'est pas inferieur au
prix du jour normal pour un article suisse comparable, compte tenu de la meme
quantite et du meme echelon du commerce, ce prix etant diminue des marges
enumerees ci-apres pour les divers numeros du tarif:

5710.12/14,
6001.10/53,
6005.10/50;

6103.10/32, 50;
69; 6106.10/30;

Marges
12 pour cent

10 pour cent

20 pour cent

Numeros du tarif
5311.12/90
5509.10/24

30/34
40/54
69/79

5312.10; 5405.10/79; 5507.10/20; 5508.10/69;
30/36; 5801.01; 5802.10/18, 52; 5804.52/55;
6002.40/50 ; 6003.10/30, 50 ; 6004.10/50;
6006.12/18; 6101.40/50; 6102.10/52;
6104.10/32. 50; 6105.50/56 und ex
6109.12, 32, 52; 6201.40/42; 6202.50/66

Art. 4. La division du commerce du Departement de Teconomie publique
peut, pour des raisons majeures, modifier les marges enumerees ä Tarticle 3,
de fa^on generale ou par decision d'espöce.

Art. 5. Lorsque le prix d'importation ou le prix du jour suisse comparable
ne peuvent etre determines de fa</on süre par les offices delivrant les permis,
ils doivent etre etablis par la commission paritaire instituee aupres de l'office
fiduciaire textile, sur la base des pieces qui sont ä lui soumettre.

Art. 6. L'article premier, deuxieme alinea, de Tarrete N° 3 du Conseil
federal du 16 octobre 1959 sur les importations de marchandises est applicable.
Le prix des textiles ä importer sur la base duquel est etablie la demande
d'importation ne doit etre subscquemment diminue d'aucune fa?on.

Art. 7. La certification des prix est appliquee par le Service des importations
et des exportations de la division du commerce ou par l'office fiduciaire

textile, en tant que celui-ci est competent pour delivrer les permis, aux termes
de Tarticle premier de Tordonnance N° 1 du Departement federal de Teconomie
publique du 18 decembre 1956 sur les importations de marchandieses.

Art. 8. La presente ordonnance entre en vigueur le 18 septembre 1962.

214. 13. 9. 62.

Einfuhr und Transport von Saatkartoffeln

(Mitteilung der Eidg. Obeizolldirektion, der Abteilung für Landwirtschaft des Eidg. Volks¬
wirtschaftsdepartementes und der Eidg. Alkoholverwaltung)

(Vom 13. September 1962)

I. Zollermässigung >

Saatkartoffeln können gegen Nachweis der Verwendung zum ermässigten
Ansatz von Fr. —.20 per 100 kg nach Position 0701.40 des Zolltarifs verzollt
werden.

Als Saatkartoffeln, die auf den ermässigten Einfuhrzoll Anspruch haben,
gelten feldbesichtigte und anerkannte Posten von Sorten', die im Schweizerischen

offiziellen Richtsortiment aufgeführt sind.

Riehfsörtiment:
Krebsfeste Hauptsorten Krebsanfällige Wahlsorten für

die Uebergangszeit

Frühe Speisesorten:
1. Saskia (provisorisch) 1. Eersteling
2. Sirtema 2. Ideaal (provisorisch)
3. Carla (provisorisch)

4. Urgenta
5. Lori
6. Fina (provisorisch)
7. Avcnir (provisorisch)
8. Desiree (provisorisch)

Mittelfrühe Speisesorten:

3. Binlje
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Mittelspäte bis späte Speise- bis Ausgleichssorteni.
9. Isola (provisorisch) :

10. Patrones (provisorisch)

Ausgleichs- und Wirtsehaftssorten!
11. Benedetta ••
12. Datura
13. Voran
14. Maritta
15. Ackersegen (provisorisch)
16. Cosima (provisorisch)

Die obige Einreihung der Sorten entspricht ungefähr der Reifezeit.
Wenn die Verhältnisse es erfordern, kann die Zoll- und Frachtermässigung

auch für nicht im vorstehenden Richtsortiment angeführte Sorten gewährt
werden, sofern die zuständige Amisslelle dies als notwendig erachtet.

Aenderüngen im Richtsortiment naeh Verarbeitung der diesjährigen Ver-
suchscrgebnisse bleiben vorbehalten. lieber die Einfuhr nach Sorten, Anbaustufen

und Herkunftsländern entscheidet die Abteilung für Landwirtschaft.
Jede Sendung von Saatkarloffeln mbss von einem Anerkcnnungszcugnis

(Bescheinigung für die Lieferung von feldbesichtigten und anerkannten
Saatkartoffeln) und einem Pfhinzeiisehiitzzciignis begleitet sein.

a) Anerkcnnungszcugnis. Dieses Zeugnis muss folgende Angaben enthalten:
1. Wagennummer; Name und Adresse des Produzenten und des Käufers

(Importeurs); •

2. Die Erklärung, dass die Kartoffeln aus feldbesic'htigten und anerkannten
Pflanzungen stammen, Sortenbezeichnung und Anerkennungsklasse;

3. Stempel und Unterschrift der für die Feldberichtigung und Anerkennung

zuständigen Stelle des Lieferlandes sowie des Produzenten.

Für die Ausstellung dieser Bescheinigung ist das offizielle Formular zu
verwenden, das bei der Drucksachen-und Matcrialzentrale der Eidgenössischen
Bundeskanzlei, Bern, Wylerstrasse 48, Telephon 41 75 31, zum Preise von
Fr. 3.— per 100 Stück, bezogen werden kann. Für Saatkarloffeln aus Holland
sind ausschliesslich die vom niederländischen Dienst für Saalanerkennung in
Wageningen (Nederlandsche algemecne Keuringsdienst NAK) herausgegebenen
Formulare zu verwenden, die in der rechten oberen Ecke eine Ordnungsnummer
tragen. '.•Soweit von andern Staaten amtliche Formulare über die Feldbesichtigung
und Anerkennung von Saatkartoffeln herausgegeben werden, können auch
diese als gültig anerkannt werden, sofern sie alle nötigen Angaben enthalten, •

in deutscher oder französischer Sprache abgefasst und von einer hierfür zu-
'

ständigen Stelle ausgefertigt und unterzeichnet sind.

Die Kartoffeln sind bei der Einfuhr als Saatkartofleln zu deklarieren.

Da die Einfuhr nur auf Grund einer besonderen Bewilligung der. Abteilung
für Landwirtschaft erfolgen kann, wird bis auf weiteres auf die Vorlage eines,
besonderen Verwendungsnachweises verzichtet.

Mit der Beanspruchung des ermässigten Zollansatzes verpflichtet sich der
Importeur, die eingeführten Kartoffeln ausschliesslich zu Saatzwecken.zu ver-i
wenden bzw. weiterzuverkaufen- und im.Falle einer anderen Verwendung!
(zu Speise-, Futter- oder technischen Zwecken," inkl. Verarbeitung zu.Mehl,!
Flocken, Stärke usw.) die Zolldifferenz inkl. Zollzuschlag unaufgefordert
nachzuzahlen.

Die Zollverwaltung behält sich vor, durch Einsichtnahme in die Bücher
oder auf andere geeignet-erscheinende Weise die Verwendung der unter
Zollbegünstigung eingeführten Kartoffeln nachzuprüfen. Die Importeure werden in
diesem Zusammenhang darauf aufmerksam gemacht, .dass sie gehalten sind,
über die Ein- und Ausgänge von Snatknrtoffeln genau Bueh (Dalum, Herkunft,
Sorte, Menge, und Empfänger) zu führen.

b) Pflanzensehntzzeugnis. Dieses Zeugnis muss von der zuständigen Behörde
des Ursprungsortes ausgestellt und von einer staatlichen Pflanzenschutzanstalt

beglaubigt sein und folgende Angaben enthalten:
1. Name und Wohnort des Lieferanten;
2. Ort des Anbaues, Name und Wohnort des Pflanzers;
3. genaue Bezeichnung der. Sorte, Wagennummer und Verpackung, usw.;'
4. die Erklärung, dass

aa) die betreffende' Sendung Saatkartoffeln frei von Kartoffelkrebs
(Synchytrium cndohioticum) befunden wurde, dass der Kartoffelkrebs

auf dem Grundstück, wo die Kartoffeln geerntet wurden',
bisher nicht aufgetreten ist und in einem Umkreis von mindestens
5 km bisher nichl festgestellt wurde; ' '

bb) die Saatkarloffeln frei sind von Kartoffelnematodcn (Hclerodera
roslochicnsis), und dass auch die Wecker, von denen sie stammen,
untersucht und frei von Karloffelhemaloden befunden wurden.

5. den Bestimmungsort und die Adresse des Käufers;
6 Ort und Datum der Ausstellung sowie den Stempel und die Unterschrift

der zuständigen Pflanzenschutzstelle.

Beide Bescheinigungen (a und lt) sind den Frachtbriefen beizulegen.

II. Vorschriften für die Einfuhr
Die mit der Einfuhr von Saatkarloffeln verbundenen Massnahmen werden

von der Abteilung für Landwirtschaft durchgeführt. Sie erteilt den
einfuhrberechtigten Personen und Firmen im Rahmen der Einzelkontingenle und nach

Massgabe des durch die inländische Produktion nicht gedeckten Bedarfs die

Einfuhrbewilligungen. Die Importcure sind verpflichtet, feldbesiclitigtes und
anerkanntes Inlandsaalgut zu übernehmen. Die zu übernehmende Menge
Inlandsaatgut-wird gleichzeitig mit der Kontingentszuteilung festgesetzt. Die
Uebernahmepflicht ist vor der Erteilung der Einfuhrbewilligung zu erfüllen.

III. Frachtermässigung
1. Zur Erleichterung der Versorgung der Kartoffelpflanzer mit

sortenreinem,'gesundem Saatgut werden, bei Aufgabe als Einzclsendungen und in'
Wagenladungen, fiir fcldbcsiehtigte und anerkannte Saatkartoffcln, die zur
Verwendung als Saatgut im Inland bestimmt sind, folgende Frachtvergünstigungen
bewilligt: '

a) für Importsaatkartoffeln gewähren die Schweizerischen Bundesbahnen .in

der Zeit vom 10. September 1962 bis 31.'Mai 1963 eine Frachtermässigung
von 50%.' •

'

Die Nebengebühren, die,von der Versaridstation in Rechnung gestellt werden

können, sind jedoch vom Frachtzahler zu erheben;

b) für Inlandsaatkartoffeln, die vom Schweizerischen Saatzuchtverband
kontrolliert (Licferungskontrolle) und in Säcken mit einer Plombe aufgegeben
werden, übernehmen die Schweizerischen Bundesbahnen und die
Eidgenössische Alkoholvcrwaltung je 50% der reinen Frachtkosten. Zudem
übernimmt die Eidgenössische Alkoholverwaltung allfällige Nebengebühren
(ausgenommen Waag- und Nachnahmegebühren). Feldbesichtigte, • aner-
kanntc.und kontrollierte Saatkartoffeln können somit frachtfrei aufgegeben
werden. Die Sendungen müssen in den Frachtbriefen als «Anerkannte
inländische Saatkartoffcln» bezeichnet werden.

Die vorstehenden Vergünstigungen gelten jedoch. nicht für Sendungen, die

wegen Ablicfernngshindernissen oder aus sonst einem Grunde weitergeleitet oder
nach der Versandstation zurückspediert werden. Im übrigen gelten die
Bestimmungen des Artikels 8, Ziffer 2, der Allgemeinen Tarifvorschriften (Tarif 801)
sinngemäss.

Bei Uebernahme von feldbesichtigten, anerkannten und kontrollierten
Saatkartoffeln durch Kontingentsinhaber im Herbst auf Zwischenlager ohne

Plombierung der Säcke ist die volle Fracht zu bezahlen. Für Sendungen, die
vor dem 15. Dezember 1962 erfolgen, wird jedoch die vom Kontingentsinhaber
bezahlte Fracht von der Alkoholverwaltung und den Bundesbahnen
zurückerstattet. Diesbezügliche Gesuche sind mit den Belegen (Originalfrachtbrief und
Kontrollausweis) an die Eidgenössische Alkoholverwaltung zu richten.

,2. Anspruch auf diese Begünstigungen haben Absender, die einen von der
Abteilung für Landwirtschaft ausgestellten Ausweis für die Versendung von
feldbesichtiglen und anerkannten Saatkartoffeln vorweisen. Der Name des
Absenders im Fraehtbricf muss identisch sein niit dem Namen, auf den der Ausweis
lautet. Der Ausweis kann vom Absender zurückgenommen oder bei der
Expeditionsstelle für. weitere Sendungen deponiert werden. Für jede Versandstation
ist somit nur ein Ausweis erforderlich, der zur Aufgabe einer unbeschränkten
Anzahl Sendungen berechtigt. Wird eine Speditions- oder Transporlfirma
mit der Spedition von feldbesichtigten und anerkannten Saatkartoffcln zur
ermässigten Fracht* beauftragt, so hat der Auftraggeber ihr einen auf seinen
Namen lautenden grünen Ausweis auszuhändigen.

Der Name des Auftraggebers und die Nummer des Ausweises sind im
Frachtbrief in der Rubrik «Vorgeschriebene oder zulässige Erklärungen» zu
vermerken.- •.

Die Ausweise sind nur vom 10. September.bis 31. Mai des folgenden Jahres
gültig. Sic müssen jedes Jahr erneuert werden.

3. Der in Ziffer 2 genannte Ausweis wird nur an Firmen abgegeben, die
eine Erklärung unterschreiben, wonach' sie die vorliegenden Vorschriften
erhalten und davon Kenntnis genommen haben. Sie dürfen nur Saatkartoffeln
veririitteln, die während der Vegetationszeit von den hiefür zuständigen Organen
auf dem Feld besichtigt und als sortenrein und gesund anerkannt und vom
Schweizerischen Saatzuchtverband kontrolliert worden sind. Sie dürfen kein
gewöhnliches Ilnndclssaatgut vertreiben. Diese Erklärung muss von den in

-Betrnchh kommendem Firmen jedes Jahn [erneuert werden-iDie Formulare für
jdie Erklärung können bei der. Abteilung für;Landwirtschaft des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdeparlementes in Bern,..Laupenstrasse..25, bezogen werden.

4. Die Firmen, die auf Frachtermässigung Anspruch erheben,' haben über
die Ein- und Ausgänge von feldbesichitigteri und anerkannten Saatkartoffeln
in- und ausländischer Herkunft genau Brich (Datum, Herkunft, Sorte und
Menge sowie'Empfänger) zu führen und sich auf Verlangen der .'Abteilung für
Landwirtschaft oder der Alkoholverwältung -über ihren Verkehr mit
Saatkartoffeln auszuweisen, unter Vorlage der Anerkennungsausweise für die
vermittelte Ware. Die Prüfung .der Bücher und des Geschäftsbetriebes am
Geschäftssitz bleibt vorbehalten. •

5. Missbräuchliche Inanspruchnahme der. Frachtermässigung sowie Haridel
mit nicht feldbesichtigtem und anerkanntem und nicht kontrolliertem Saatgut
haben den sofortigen Entzug der Vergünstigungen und strafrechtliche
Verfolgung wegen Betruges zur Folge. 211. 13. 9. 62."

Importation et transport des plants de pommes de terre

(Communique de la direction gdnerale des douanes, de la Division de l'agriciilLure dii Departe¬
ment federal de l'dconomie publique et de la Rdgie des alcools)

(Du 13 septembre 1962)

I. RSduetion du droit
Peuvent §tre mis'au benefice du droit reduit de 20 centimes par 100 kg.

(position 0701.40 du larif douanier), moyennant la preuye de leur eniploi. les

plants de pommes de terre qui provienrient de cultures visitees et reconnnes
et appartiennent aux varietes figurant dans l'assortinient officiel suisse.

Assortiment:

Varietes prineipalcs refractaires Varietes non refractaires ä la
ä la gale noire gale noire, admissiblcs dnrant la

periode de transition

Variötes de table precoce.s:' •• •

1. Saskia (provisoirement) 1. Eersteling
2. Sirtema " 2. Ideaal (provisoirement)
3. Carla (provisoirement)

Varietes de. table demi-precoces:
4. Urgenta ;

5. Lori -
' ' V- 3. Bintje

6. Fina (provisoirement)
7. Avenir (provisoirement)
8. Desiree (provisoirement)

Varietes de table et de compensation demi-tardives ä tardives:
9. .Isola (provisoirement) '

10. Patrones (provisoirement) "
•
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Varietes de compensation et industrielles:
11. Benedetla '

12. Datura
13. Voran
14. Marilta
15. Ackersegen (provisoirement)
16. Cosima (provisoiremenl)

: Ce classemcnt correspond ä peu pres ä l'ordre'dans lequel les varieles
viennent ä maturite.

Si'les circonslanees l'exigent, l'olfice competent ])eut reduire le droit
d'enlree et les taxes de transport pour des varietes ne figurant pas dans l'assor-
limcnt ci-dessus.

Sönt reservees les modifications de la. lisle diclees par les rcsultats des
essais.ciiltijraux en eours. La Division de l'agriculture designe les varieles, les
genitures et les provenances..des plants ä importer.

• Chaque envoi doit etrc'accompagne d'un eertifieat d'admission (attestation
pour la livraison de plants de pommes de terre reconnus) et d'un eertifieat
phylosanitaire.
a) Eertifieat d'admission. 11 doit cohlenir les indications suivanles:

1. Lc numero du wagon, le nom et l'adresse du producteur et de l'acheteur
(iinporlateur);

2. La declaration que les pommes de terre proviennent de cultures visilees
ct rccdiinues,.la designation dc la variete et la elasse d'admission;

3. Le timbre.et la signature du service competent pour visiter et recon-
nailre les cultures dans le pays fournisseur, ainsi que du producteur.

Elle sera clablie sur la formule officielle vendue au prix de 3 fr. le cent
par la. Centrale föderale des imprimcs et du materiel, Wylerslrasse 48, Berne,
telephone'41 75 31.

Pour les plants de Ilollande, seules sont admises les formulcs du Service
liollandais d'approbalion des semences, ä Wageningen (Nederlandsche alge-
meene Keurings'diensl, NAK), qui portent un numero d'ordre en haut ä droite.

Les formules d'atlestation officielles delivrees ä l'elrangcr et assimilables
aux nölres pourront cgalement elre acceptees si, redigces en alleniand ou en
francais, elles onl etc etablies el signees par I'office competent.

A I'enlree en Suisse, l'envoi sera declare comihe «plants de pommes
de terre».

L'impovlalion ctanl assujetlie ä une autorisation speciale de la Division
de l'agriculture, l'imporlaleur peut ötre dispense de fournir une declaration
ecrite quant ä l'emploi de la marchandise.

L'impojrlateur qui revendique le taux de douane reduil s'engage ä uliliser
oii ä vendre'les tubercules exclusivement pour la multiplication ou s'ils sont

.destines ä une autre fin (alimentation, affouragement, mise en ceuvre technique,
transformation en farinc, floeons, amidon; etc.), ä rembourscr spontancment la
difference des droits, y eompris le'droit supplementaire. ;

L'adminislration des douanes se reserve de conlröler, soil au moyen des |

livres, soil, d'une autre maniere, l'emploi des tubercules äuxquels des taux de!
faveur ont etc appliques.• 11 est, rappele aux imporlaleurs qu'ils doivent TouLrj
un eontrole exact des entrees et des sorties de plauts (date, provenance, variete, J

•quantile et destinalaire). • ;

" 'b)n Certlfioat phyt»wuiitniTe."e-ocrtrfittfrt doit elre etabli'par-ti'alitoritd'eompe-
/:fl/v)etentfe":du lieu d'oviginQvise par une'station phylosanitaire officielle 'Ct
nob -contftttrites m<iicatiöfts-'srtivänles:'r'fi «'i <-'* tsqnbfci*•«:*.c /

1. Le nom et le domicile du fournisseur: I

2. La designation du lieu oil les plants ont ele culLives, le nom cl l'adresse'
du planlcur; •

3. La designation exaete de la variete, le numero du wagon el la nature dej
l'emballage, etc.; • '

4. La declaration scion laquelle ;

aa) L'envoi de plants de pommes de terre a etc reconnu indemne de la

gale noire (Synchylrium endobioticum) el que eetle maladie ne
• s'esl pas encore manifesLee dans le champ oil les tubercules onl etc''

" ' recollcs, ni dans un rayon d'au moins 5 km;
' bb) Les plants de pommes de terre sont indemnes du nematode (llete-

rodcra rostochiensis) ct que les champs donl ils proviennenl ont etc
contröles ct reconnus egalemenl indemnes.

5. Le lieu de destination et l'adresse de l'acheteur;
6. Le lieu et la date, ainsi que le timbre el la signature du service phylosani-

tairc competent.
' '

Les deux attestations (a et b) doivent etre jointes aux lettres de voiture.
• • II. Importation

Les mesurcs concernant 1'iinporLation de plants de pommes de terre sont
appliquees par la Division de l'agricullure, qui delivre les permis aux personnes
el aux maisons de commerce autorisees ä importer, dans les limilcs des besoins'

nou couverLs par la production indigene. Les importatenrs sonl tenus de prendre
en charge des plants du'pays provenanl de culLures visilees et reconnues. La
quanliLe a prendre en charge sera fixee lors de l'attribiition du contingent. Les

permis d'imporlalion soul delivrcs seulemenl lorsque l'obligalion de prise en

charge esl remplie.
III. Reduction des taxes de transport

1° Pour permcllre aux cullivaleurs de pommes de lerre de se procurer des

plants sains .el purs de sortc. des reductions soul eonsenties pour les

expeditions, partielles, ou par wagons complels, dc plants provenanl de cultures
visitees ct reconnues. destines ä etre plantes en Suisse:

a) Les enlrcprises dc client ins de fer suisses aceordent, du 10 seplembre 1962

an 31 mai 1963, une reduction de 50% pour les plants de. pommes de terre
importes.
Les .frais aceessoires perfus par la gare de depart sonl toulefois ä la charge
de ceux qui assumenl les frais de transport;

b) Les entreprisCs de chemins de Ter suisses el la Regie des alcools prenncnl
ä leur charge chacunc |a moi.Lie des frais nets occasionnes par le transport,
en sacs plombes, des plunts dn pays contröles par la Federation siiisse des

seleelioiineurs (cpnlröle de livraison). La Regie des alcools prend en outre
ä sa charge les frais aecessoires (laxes de pesage el de.rcmboursemenl 11011

comprises). Le transport des plants contröles. issus de cultures visilees et

reconnues, ue route done rieu aux destinaLaires. Les envois doivent etre
designcs sur les lettres dc voiture coinme «Plants de pommes de terre
indigenes certifies».
Cos faeilites nr sunt pas applienbles aux envois qui, par suite d'un einpöche-

ment ä la livraison oil pour un autre motif,'sont reexpödiös on removes a la qare
de depart. An deiueurant, les dispositions de l'article 8, chil'fre 2, des

prescriptions gcnerales de larif (N° 801 du tarif) sonl applicables par analogic.

Le iituJalre d'un contingent qui, en aulomne, stocke, en sacs non plombes,
des pi a nits de pommes de terre contröles provenanl de culLures visilees et reconnues

paiera tous les frais de transport. Quant aux frais resultant d'expedi-
tions failes avanl le 15 decembre 1962 el payees par le licneficiaire de contingent;
ils seront integralement rembourses ä ce dernier par la Regie des alcools et les

C.F.F. Les demandes de rernböursement doivent elre adressecs.ä la Regie des

alcools, avec les pieces justificalivcs (original de la lettre de voiture, .piece de

conlröle).
2° Ont droit ä la reduction les expeditcurs qui presentent une legitimation

(formule verle) elablie par la Division de 1'agrieulture. Sur eette piece, doit fiqurcr
le memo nam que sur la lettre de voiture; eile peut elre retiree ou deposee au
bureau des marchandises en vue d'expedilions ullerieurcs. 11 suffit des lors de:

rcmellre ä chaque gare d'expedilion une seule legitimation donnanl droit ä

plusieürs envois. Celui qui recourt aux services d'une maison d'exjiedilion ou dc

transport doit lui remettre sa propre legitimation.
Le nom du commellanl (detenleur de l'envoi), ainsi que le numero de la

legitimation seront inscrils sous la rubrique «Declarations preseriles ou autorisees»

de la lettre de voiture. Les legitimations, valables du 10 septembre an
31 mai suivant, doivent etre ronouvelees eliaque auuee.

' 3° La legitimation prevue sous eliiffre 2 est delivree seuleiiient aux maisons
qui onl declare par ecril avoir recu les prescntcs prescriptions ct en avoir pris
connaissance. Ces maisons ne peuvenl vendre que les plants de pommes de

lerre issus de cultures visitees et reconnues par les services eiiiupetents et
contröles par la Federation snisse des selectionuenrs. Elle doiient renunecr ä tenir
dc's plants nrdinaires de coiiuueree.

La declaration doit etre an.«si re.nouvelee chaque aunee. La dcMivranec de ta

legitimation est subordonnee ä cette formalile.
Les formules de declaration sont delivrees par la Division de l'agricullure

du Departement federal de l'ecouomie publique, Laupenslrasse 25, Berne.
•1° Les maisons qui desirenl beneficier dc la reduclion des taxes de transport

doivent tenir un contröle exact (date, provenance, variete, quanlilc el
destinalaire) des entrees et des sorties de plants de pommes de terre importes
ou du pays reconnus sains et purs de sorle, presenter ä la Division de
l'agriculture ou ä la Regie des alcools, sur demande, Louies les pieces s'y rapporlanl.
et produire pour chaque envoi le rapport dc visile dc culture. L'exainen des
livres de coinplabilite et des magasins est reserve.

5° Celui qui aura abuse de la facilite aceordee (reduction de laxe) ou mis
dans le commerce des plants non eonlrölcs ou provenanl de cultures non
reconnues sera privc immcdiatement de loule faveur et poursnivi penalemenl.
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Belgien und Luxemburg: Fr. 8.72(21 Dänemark: Fr. 62.65; Deutschland:
Fr. 108.35; Frankreich NF: 88.55; Italien Fr. —.70; Marokko: DM:
Fr. 87.—; Niederlande: Fr. 120.30; Norwegen: Fr. 60.65; Oesterreich:
Fr. 16.81; Schweden: Fr. 84.20. •
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Industrie und Baugewerbe im 2.Quartal 1962

In Heft Nr. 8 der «Volkswirtschaft» vom August sind die Ergehnisse der
• Statistik der Löhne verunfallter Arbeiter in ihrer regionalen Gliederung nach
Ortsklassen, Kantonen und Städten dargestellt. Daraus kann entnommen
werden, dass bei den männlichen Arbeitern die höchsten Durchschnittslöhne in
den Städten Basel, Genf und Zürich bezahlt werden, bei den Arbeilerinnen
dagegen liegen die Durchschniltsverdiensle in den Städten Grenehen, Biel und
La Chaux-de-Fonds an der Spitze.

Im gleichen Heft wird aueli über den Fremdenverkehr im Juni 1962 berichtet;

hier zeigt sich ein neuer Junihöehstsland von 2,85 Millionen Uebcrnacht-
tungen oder 8% mehr als im Juni 1961.

Neben den üblichen Uebersichten aus dem Gebiete der schweizerischen
Volkswirtschaft orientiert diese Ausgabe auch über den Rindvieh-, Pferde-,

'Schweine- und Xiilzhülmerbestand im April 1962, über die Schlachtungen in
den 66 Schlachthöfen im 1. Quartal 1962, über die Lage in der Iiidnstric'und im
llangewerlie im 2. Quartal 1962 usw.'Ferner ist dem l ieft auch die Mitteilung
Nr. 155 der Kommission für Konjunklurbcobachlung beigegeben.

Die Einzelnummer der Zeitschrift kostet Fr. 1.30; vorteilhaft ist ein
Jahresabonnement zu Fr. 12.50 wobei.die bereits erschienenen Nummern dieses
Jahrganges nachgeliefert werden. Bestellungen können an das Schweizerische llan-
delsaiutshlatt, Horn« Postclieekrechnuuy III 320, gerichlel werden.

Industrie et bätiment (2° trimestre 1962)
La Yie econoniiquo d'aoül 1962 (N° 8) presente les resullnts de l'cnquete

sur les «alaires des onvriers vietimes d'aeeideut classes par zone territoriale,
canton el ville. C.'esl ainsi.que pour la main-d'oeuvre masculine les salaires
moyens sont les plus eleves dans les villes de Bale, Geneve el Zurich et pour
la .main-d'oeuvre feminine dans Celles de Granges, Bienne ct La Chau\-de-
Fonds.

Le incme fascicule publie la sLalistique du tourisme de'juin 1962 qui indique
un noüveau record pour ce mois, puisqu'on a enregisLre 2,85 millions do nuilecs,
soil S% de plus qu'un an auparavanl.

Outre les rapports habitucls sur la siLualion de rceonomic suisse, on trou-
vera notammcnt dans ce numero lin article sur les elieptels bovin, elievalin et
porein, iiinsi que sur l'efl'eelif des pmiles de rapport en avril 1962. un autre sur
les ahallages el'feclucs au eours du 1cr trimestre dans les 66 abattoirs soumis
ä l'enquete, un dernier enfin sur la situation de I'industrie el du liAtiment au
2e trimesLre. Au fascicule est en outre annexe lc 155° rapport dc la'Commission
de recherches economiques.

La Vie cconomiqiie est en venle au prix de I fr. 50 le numero. L'abonnemenl
annuel, parlieuliercmenl avanlageux, revicnt ä 12 fr. 50 et part du debul de
l'anncc en 'cours. Les commandes sonl replies ä Padminislralion de lä Feiiille
officielle snisse (Iii comnieree, Uerue, eonqite de cheque postaux III 520.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdcpartementes, Bern.
Redaction: Division du commerce du Depart, federal de l'economie publique, Berne.
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Sie sparen Zeit.
durch den Einsatz der vollautomatischen
Rechenmaschine SAR II c mit elektrischem
Antrieb,

Schnelligkeit, moderne Form und ein geräuscharmer

Gang sind besondere .Merkmale dieser,
vollautomatischen Rechenmaschine. Zuverlässig
für Betrieb, Verwaltung und Institutionen.'

Vertreter; W. Iläuslcr-Zcpf AG., Ölten

Ringstrasse 17, Telephon (062) 5 22 94,

tni-e lriirirmArcKiT\je-a-cjqvmJ
fmir h. • IrerLi-n.

Suchen Sic einen Betriebswirtschafter

für eine anspruchsvolle

Führungsfunktion

Als initiative, ideenreiche, charakterlich^gefestigte
Persönlichkeit, befähigt, 'in den Intcrcsscnbahncn .sei-

i / <1 '
nes Arbeitgebers selbständig zu denken und zij handeln,
betrieblich relevante' Zusammenhänge rasch zu erkennen

und entgegengesetzte Interessen aufeinander
abzustimmen, könnte er vielleicht Ihre Aufmerksamkeit
erwecken. '
Er besitzt grosse.Erfahrung im Treuhand- und
Revisionswesen sowie in Finanz-, .Verwaltungs-, Pcrsonal-
und Organisationsfragcn. -Absolvent einer
Handelshochschule; Inhaber des cidg. ' Buchhaltcrdiplorns;
40jährig, Schweizer Bürger,'bereits in gehobener Steh

lung tätig.

Zuschriften mit näheren Angaben erreichen ihn unter
Chiffre A 5Ö327 Q an.Publicitas, Bern.

v__ J
Im SHAB. werden regelmässig die neuesten Fabrik- lind

Handelsmarken publiziert. Nutzen Sie diesen Umstand -
inserieren Sie!

Luftfracht
' •. *

schneller und

Neu im Streckennetz:

Santiago de Chile
mit Convair 990 Coronado
Lagos und Accra
mit Convair 990 Coronado
New York',- Montreal, Chicago
mit DG-8
Kurze Lieferfrist — rascher
Umsatz
Ihr Spediteur oder die Swissair
beraten Sie gerne.
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Wöchentliche CONTAIN ERDIENST.E im
Frachtschnellverkehr zwischen Hamburg,' Bremen,
Bremerhaven, Rotterdam, Antwerpen', Le Havre,
New York, Boston, Philadelphia, Baltimore, Hampton
Roads und vice versa.

Expressdienste: SS «UNITED STATES», SS «AMERICA»

Konnossemente und Auskünfte durch
die Generalfrachtagenten

(ÄtefäSfafetüKer

Conventionsfreie Frachten

ab Uebersee und England

Müller-Gysin AG.
Basal Zürloh

Aktiendruck
seit Jahren unsere Spezialität

Aschmann & Scheller AG.

Buchdruckerei zur Proschan

Zürich 25 TeL (OSI) 32 7164

Zu verkaufen infolge Einsatz des
Grossraumspeichers IBM 1401 Bamac mehrere

Lochkartenziehtröge
Marke ESGE, Hochformat, In gutem Zu¬

stand und zu günstigen Bedingungen.

Anfragen wollen Sie bitte richten an
Verband Schweiz. Konsumvereine,

Zentralbuchhaltung,
St. Jakob-Strasse 94, Basel 2

GEBRÜDER GONDRAND AG. BASEL
Tel. (061)242470 und Filialen

JACKY.MAEDER& CO. BASEL
Tel. (061)2488 20 und Filialen

EXPERTA
Treuhand AG.

Revisionen

Unternehmensberatung
und Organisation
Steuerberatung.

Zürich
Bahnhofstrasse 79

(051) 257448

Basel
Dufourstrasse 25

(061) 24 58 58

Bern
Gartenstrasse 3

(031) 30235

Lausanne
Bellefontaine 2 '

(021) 236666

/
Verlangen Sie
unentgeltlich
vom SHAB

Zusendung von
Probenummern der

Monatsschrift
«Die

Volkswirtschaft>

rteWand-uwIfGrisotex,anc vollkomffi® » ^&UeI1 r,r'.g(^ 1

SieGrisotex.diescn G
•aj(MM«3*ErHEN

ST' "
~

tj*'
+ Soll - Haben Saldo

Das Programm der Addo-Buchungs-
automaten ist durch verschiedene
Neuerungen erweitert worden,
So bietet zum Beispiel der. neue •

Volltextbuchungsautomat
Addo-X-Klasse 8000, mit Elektronen-
schalturig, einfachster Programmwahl

und automatischem
..Kontoblatteinzug,
interessante Einsatzmöglichkeiten
in der modernen Betriebsabrechnung,

Unser Programm umfasst:
Volltext- und Kurztextautomaten mit
ein und mehr Zählwerken,
Addo -X- Schalterquittungsmaschinen

Addo -X- Synchronanlagen tjiit
Waagen und Messgeräten; «
Addo-X-Synchronanlagen mit
Kartenlochern
IDP-Geräte: Streifenlocher und
Lochstreifenleser Addo."

Addo ist eine der führenden
Büromaschinenfabriken der Welt.
Von Produktionszentren auf
zwei Kontinenten gelangerfseit
Jahrzehnten Addo-Prodükte in über
100 Länder. • vv v:

Addo AG
Zürich 35,Telefon 051 / 28.96 06

Addo

*'*'

Conference tarifaire du GATT

(lislcs des concessions)

(resullat des negociations avcc la CEE)

Lcs lislcs de concessions publices dans le
N'° 155 de la Kcuillc officiellc suissc du
commerce du 6 juillet 1962 sont livrablcs
sous forme de tiragc ä part (format A 3).
Prix: 75 centimes (frais compris). Versemcnt
pr6alablc ä notre comple de cheques poslanx
III 320, FcuiUc officicllc suisse du eommcrce,
Berne.

MONROE
Schreibende Addier-Saldiermaschlnen mit
Kontrolltastbrett.
Bekannt für ihre rationelle Arbeitsweise und
Zuverlässigkeit. '

,Jjtepaziti.t${> :e.q/9rU0/11*und61$^4 Stellen.
; .Tip-. und.Tweizählwerkm^ö(felie;^fbr ,ieden__

„Verwendungszweck;

ADDITIONS- & RECHENMASCHINEN A.-G.

Zürich 23 Bahnhofplatz 9 Tel. (051) 27 01 33

Gesueht In kleinere ehemisehe Fabrik in Wettingen/AG,
nächster Nähe des Bahnhofes, erfahrener, selbständiger

Buchhalter
welehcr auch den Direktor bei Abwesenheit vertreten

kann.
Ideal alter 35-45 Jahre, Es wird besonderen Wert gelegt
auf Vertrauenswürdigkeit und angenehme Umgangs¬

formen.

Angebote mit Lebenslauf,. Zeugnissen, Referenzen,
Schriftprobe, Bild und Gchaltsansprüehe sind erbeten

an'
HVDRIOH AG., WETTI.VGEN (AG)

Tel, (056) 6 74 74

Inserate im SHAB haben stets Erfolg!©

Zu vermieten, Zentrum Lugano
Via Motta 12, ab Ende 1962

1 Laden, ca. 48 m2
plus Warenlift oder Lift In Verbindung

mit erstem Stock, ca. 261 m2
Näheres durch Postfach 18905, Lugano 1.
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FIDES
Treuhand-Vereinigung

REVISIONEN
TREUHANDFUNKTIONEN ALLER ART
BETRIEBSBERATUNG UND-
ORGANISATION
STEUERBERATUNG

ZÜRICH
BahnhofstraBe 31

Tel. 257840

BASEL
Ellsabethenstr. 15

Tel. 237920

LAUSANNE GENEVE
Rue du Lion-d'Or 6

Tel. 230321
Rue Grenut 2

Tel. 31 44 55

Neue Bedingungen für Kassen-Obligationen
unserer Bank

3 3/*< % auf 5 Jahre fest

3\'n% auf 3 bis 4 Jahre fest

— die kurzfristige Anlage ohne Kursrisiko
l

— das stabile Element in jeder

Anlageverteilung

Anmeldungen nehmen sämtliche

Niederlassungen und .Einnehmereien entgegen.
I

Allgemeine Aargauische

Ersparniskasse seit 1812

2624 — N°2I4

LYKES LINES
Prochains departs

(seuf imprevu)

ä destination de

s/s »Dick Lykes

I Le Havre
Bröme

I Rotterdam
1' Anvers

21 sept.
23 sept.
26 sept.
28 sept.

s's «Genevieve Lykes-... Breme 29 sept.

s/s «Solon Turman» Anvers 7 oct.

s/s «Ruth Lykes» Breme 10 oct.

s/s »John Lykes» Genes 14 oet.

s's «Dolly Turman Anvers [ 23 oct.

s s «Shirley Lykes»** Genes 26 oct.

NEW ORLEANS

HOUSTON

GALVESTON

** fera escale ögalement ä JACKSONVILLE
»

Renseignements par les agents generaux de frets pour la Suisse:

RODOLPHE HALLER S.A.

Tel

GENEVE
7i rue des Gares

(022) 33 65 10 - Telex: 2 21 61

BALE
St. Albanvorstadt 17

Tel. (061) 23 98 55 - Telex: 6 23 33

Agents dans les ports:

BREME: Lykes Lines Agency, Inc., Martinistrasse 34

ROTTERDAM: Lykes Lines Agency, Inc., Westplein 2

ANVERS: Lykes Lines Agency, Inc., Meirbrug 1

LE HAVRE: Consortium Maritime Franco-Americain, 142, Boulevard de

Strasbourg
GENES: Paolo Seerni, Piazzo Portello 10

VENISE: Adriatic Shipping Company, Calle Largo XII Marzo 2098

TRIESTE: Ellerman & Wilson Lines Agency Co. Ltd.

MARSEILLE: Consortium Maritime Franco-Americain, 68, bd. de la Major

letzte, '

Neuheit

Nr. 110

Höhe Breite Tiefe
195 em 95 cm 43 cm

ELFRIMA-
Stahlbüroschränke
Fr. 350.-
sofort lieferbar
mit 4 verstellbaren Tablaren

ganz Stahlblechausführung
Einbrennlackierung
Platz für zirka 55 Ordner

Wir führen eine grosse Auswahl von soliden und äusserst günstigen

Büro- und Kleiderschränken, aus Holz und Stahl.

Verlangen Sie bitte Offerten oder Prospekte.

ELFRIMA AG
Zürich 1, Lagerstr.33,Tel. (051) 254430

Letzterschienene Sonderhefte

Die hiernach aufgeführten Sonderhefte
können vom Verlag des Schweizerischen Hod-
delsomtsblattos' in Hern, Effingcrslrasse 3,
Posteheckrechnung Itl .'SU. Bern, bezogen
werden. Auf Verlangen geben, wir aueli gerne
die Liste sämtlicher Sonderhefte ab. Die
meisten dieser Veröffentlichungen sind in
deutscher und französischer Sprache erhältlich:

Nrn. Fr.

57 Die Konkurrenzverhältnisse im
Baugewerbe, 72 S. (1953) 6.80

59 Die wirtschaftliche Seite des Zu¬
gabewesens, 42 S. (1955) 4.75

61 LohnsäLze und ArbciLszeilcn in
Gesamtarbeitsverträgen 1952
bis 1955 (1956) 7 9.70

62 Massnahmen des Bundes zugun¬
sten der Bcrgbcvölkcmiig. 60 S.

(1956) 6.30

63 Die Förderung des sozialen Woh¬
nungsbaues 40 S. (1956) 5.—

64 Die Beziehungen zwischen Bund
und WirLsehaftsverbäiulen. 49
Seiten (1957) 4.75

— KarLell und Wettbewerb in der
Schweiz, 252 S. (1957) 20 —

— DarsLcllung und Würdigung der
privat- und örfentlieh-iecht-
li-hcn Konkurrenzregeluiig in
tle.r schweizerischen Uhrcnindu-
slrie. U2 S. (1959) 11.35

65 Lohnsätze und Arbeitszeiten in
Gesamtarbeitsverträgen. 1949.
1955-1957 (1958). j 9.70

66 Die wirtschaftliche und soziale
Lage der schweizerischen Bcrg-
bevülkerung (1059) 10.85

67 Die iMietpreiskonLiolle und ihr
künftiger Abbau, 32 S. (195!))' 3.85

68 Lohnsätze und Arbeitszeiten in
Gesamtarbeitsverträgen. 1949.
1957-1959 (1960) 11.35

69 KleinakLien und ncnnwerllose
Aktien. 24 S. (1961) 3.85

— Verzeichnis Schweiz. Berufs- und
WirLscliafLsverbiincle, X. Aus¬
gabe (1960) 5.50

70 Lohnsätze und Arbeitszeiten in
Gesamtarbeitsverträgen, 1959
bis 1961 (1962) 12.35


	

